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10. Walser-Winter-Duathlon- 06.01.2007 

 
Bei strahlendem Sonnenschein und doch guten Schneeverhältnissen konnte das Tri-Team Kleinwalsertal wieder 
eine gelungene Veranstaltung bieten. Fast 50 Teams hatten sich zum diesjährigen 10. Duathlon in der Schwende 
angemeldet.  
 
Es hatten sich auch eine Menge Zuschauer und Fans am Rand der Strecke eingefunden, die die Sportler kräftig 
anfeuerten. Jeder Sportler durfte sich bei der Siegerehrung im Hörnlepass bei einer Portion Käsknöpfle stärken. 
Riesen Spaß brachte auch die große Sachpreisverlosung mit den Hauptpreisen 1 Paar Langlaufskier und 1 Paar 
Tourenski. 
 
Die Allgäuer Sportler hatten auch dieses Jahr wieder die Nase vorn.  
Bei den Herren siegten wie letztes Jahr Brack Tobias und Abel Benedikt mit einer Gesamtzeit von 23:40,27. Wieder 
mussten sich Kempf Niki und Hatt Florian mit dem 2. Platz begnügen. Zeit: 24:08,23. Den 3. Platz erreichten Fink 
Christin und Fischer Simon mit einer Gesamtzeit von 25:30,57.  
Bei den Damen konnten sich die Favoritinnen Schiebel Gitti und Walser Iris wie in den beiden Jahren zuvor den 
Siegplatz mit einer Zeit von 30:10,62 sichern. Platz 2 konnten Martin Sabrina und Pilzecker Ute mit 37:21,89 
erreichen. Auf Platz 3 haben sich Hofbauer Christine und Burger Iris mit einer Zeit von 37:48,55 laufen können.  
In der Mixed-Klasse konnten Weber Anneliese und Schmalholz Dieter mit 29:41,28 ihren Titel verteidigen. Platz 2 
ging ganz knapp mit einem Rückstand von 21 100/sec. an Schlump Regina und Schmieger Wolfgang. Platz 3 
erreichten Schmid Carola und Schmid Stefan mit 29:48,23. In der Jugendklasse erreichten Müller Tobias und 
Schedle Kilian mit einer super Zeit von 27:33,90 den Sieg. Den 2. Platz konnten sich Schlachter Jonas und 
Schmieger Johannes  mit 29:54,03 sichern. Platz 3 ging an Neuhauser Sonja und Heinel Johannes mit einer Zeit von 
30:49,44. 
 
Folgende Läufer aus dem Walsertal waren mit am Start: Doppler Daniela mit Geissler Gerda ( 4. Platz), Felder 
Florian und Heim Stefan (15. Platz), Neuhauser Seppi und Schuster Markus (16. Platz) Mennel Sepp und Schächer 
Stefan ( 20. Platz), Fauland Karl und Kessler Max (21. Platz) Winkler Matthias und Fitz Werner ( 24. Platz) und 
Krieger Toni und Krieger Conni in der Mixed-Klasse mit dem 8. Platz. Der Tri-Team Nachwuchs ging mit Zweng 
Lukas, Neuhauser Sarah und Jochum Daniel an den Start. 
 
 

      

 



Ergebnisse: 
 

 Rang Start
Nr. 

Läufer 
Langläufer Jg Verein Laufzeit LL-Zeit Gesamt- 

zeit 

    Jugend       
    

1 31     
131 

Müller Tobias  
Schedle Kilian 

1992  
1992 

SC Fischen             
SC Sonthofen 

13:28,23 
14:06,00 

27:34,23 

2 6     
106 

Schlachter Jonas 
Schmieger Johannes  

1991  
1992 

SC Immenstadt 13:38,68 
16:15,35 

29:54,03 

3 7     
107 

Neuhauser Sonja 
Heinel Johannes  

1994  
1991 

SC Fischen 16:36,20 
14:13,24 

30:49,44 

4 5     
105 

Hipp Franziska        
Lorenz Sarah 

1993  
1993 

TSV Moosbach 14:57,87 
16:25,96 

31:23,83 

5 8     
108 

Neuhauser Regine 
Schumann Patrizia 

1993  
1993 

SC Fischen 16:03,44 
17:30,79 

33:34,23 

    Damen      
  

  
  

1 25     
125 

Schiebel Gitti           
Walser Iris 

1967  
1963 

TV Immenstadt 14:28,45 
15:42,17 

30:10,62 

2 33     
133 

Martin Sabrina 
Pilzecker Ute 

1980  
1970 

SC Altstädten 16:57,31 
20:24,58 

37:21,89 

3 37     
137 

Hofbauer Christine 
Burger Iris  

1959  
1978 

TSV Moosbachg 19:00,68 
18:47,87 

37:48,55 

4 4     
104 

Doppler Daniela 
Geissler Gerda 

1980  
1965 

Tri-Team 
Kleinwalsertal 

16:42,99 
24:24,50 

41:07,49 

5 23     
123 

Merk Claudia 
Schmalholz Karin 

1967  
1953 

TSV Mindelheim  18:07,54 
26:24,79 

44:32,33 

    Herren    
    

  
  

1 41     
141 

Brack Tobias             
Abel Benedikt 

1980  
1982 

TSV Buchenberg      
SC Immenstadt 

11:10,74 
12:29,53 

23:40,27 

2 35     
135 

Kempf Niki        
Hatt Florian 

1976  
1979 

Neuner Sport 12:02,15 
12:06,08 

24:08,23 

3 46     
146 

Fink Christin         
Fischer Simon 

1975  
1981 

TSV Gestratz 12:11,15 
13:19,42 

25:30,57 

4 18     
118 

Felder Hannes         
Fehr Herbert 

1964  
1979 

RLV Bregenzerwld 
FC Fischen 

12:20,70 
13:16,45 

25:37,15 

5 40     
140 

Wachter  Josef           
Stork Christian 

1968  
1969 

SC Rettenberg 12:17,80 
13:26,30 

25:44,10 

6 38     
138 

Müller Charly              
Erath Jürgen 

1960  
1975 

Oberstdorf                   
SV Bizau 

12:23,51 
13:24,70 

25:48,21 

7 39     
139 

Gripperich Thomas 
Müller Geri 

1966  
1964 

SC Immenstadt 12:47,34 
13:34,26 

26:21,60 

8 12     
112 

Reusch Axel          
Thoma Mario 

1967  
1976 

Der Laufladen-
Axel Reusch 

12:36,97 
14:01,04 

26:38,01 

9 29     
129 

Honold Gerhard 
Herbert Wilhelm  

1963  
1963 

TV Immenstadt 12:38,13 
14:10,29 

26:48,42 

10 10     
110 

Burger Christian 
Gerhard Klaus  

1973  
1968 

TSV Moosbach 12:58,17 
13:51,00 

26:49,17 

11 43     
143 

Maul Robert        
Braxmair Martin 

1966  
1969 

TSV Moosbach     
TSV Oberstdorf 

12:07,35 
14:45,69 

26:53,04 

12 48     
148 

Weber Stefan        
Greber Martin 

1981  
1973 

TSV Mindelheim         
SV Bizau 

11:51,95 
15:27,15 

27:19,10 

13 28     
128 

Hinze Volker         
Schiebel Martin 

1963  
1967 

FC Thalkirchdorf 13:03,31 
14:28,34 

27:31,65 

14 42     
142 

Pulfer Peter         
Kluftinger Bernd 

1963  
1967 

TSV Fischen 12:29,08 
15:09,63 

27:38,71 

15 32     
132 

Felder Florian            
Heim Stefan 

1968  
1966 

Tri-Team 
Kleinwalsertal 

12:31,33 
16:00,90 

28:32,23 

16 9     
109 

Neuhauser Seppi 
Schuster Markus 

1967  
1967 

Tri-Team 
Kleinwalsertal 

12:20,84 
16:35,03 

28:55,87 

17 11     
111 

Fischer Georg        
Gerle Franz 

1958  
1949 

SVO Germaringen       
VFL Buchloe 

12:57,67 
16:46,94 

29:44,61 



 

 

 
 
 
Rang Start

Nr. 
Läufer             
Langläufer Jg Verein Laufzeit LL-Zeit Gesamt- 

zeit 

18 36     
136 

Jonetz Rainer      
Blanz Bernhard 

1967  
1956 

Tri-Team 
Vorderhindelang 

13:58,45 
15:47,34 

29:45,79 

19 47     
147 

Zeh Georg                
Baur Thomas  

1964  
1976 

TSV Gestratz 13:37,83 
16:11,30 

29:49,13 

20 24     
124 

Mennel Sepp 
Schächer Stefan 

1962  
1974 

Tri-Team 
Kleinwalsertal 

13:43,07 
16:15,62 

29:58,69 

21 45     
145 

Fauland Karl          
Kessler Max 

1957  
1954 

Tri-Team 
Kleinwalsertal 

13:54,05 
16:11,87 

30:05,92 

22 19     
119 

Mende Jürgen        
Mende Roland 

1957  
19187 

Oberstdorf 15:09,00 
15:39,78 

30:48,78 

23 44     
144 

Schwarz Rainer 
Timmermann Stefan 

1972  
1965 

BSG Bosch 15:04,99 
15:58,32 

31:03,31 

24 34     
134 

Winkler Matthias       
Fitz Werner 

1967  
1966 

Tri-Team 
Kleinwalsertal 

12:44,23 
18:49,05 

31:33,28 

25 30     
130 

Hiemayer Michael 
Wendel Andreas  

1971  
1987 

TV Haldenwang 14:01,06 
18:05,21 

32:06,27 

26 21     
121 

Böttinger Samuel 
Böttinger  Ule 

1966  
1966 

Team Obache 14:32,89 
19:41,17 

34:14,06 

  
  Mixed    

    
  

  

1 22     
122 

Weber Anneliese 
Schmalholz Dieter 

1960  
1953 

TSV Mindelheim  13:53,87 
15:47,41 

29:41,28 

2 15     
115 

Schlump Regina 
Schmieger Wolfgang 

1984  
1959 

SC Immenstadt 14:36,45 
15:05,04 

29:41,49 

3 49     
149 

Schmid Carola      
Schmid Stefan 

1970  
1969 

SC Fischen 14:40,21 
15:08,02 

29:48,23 

4 17     
117 

Drexel Claudia           
Zint Martin 

1977  
1974 

TV Immenstadt       
Bad Oberdorf 

16:30,61 
13:41,53 

30:12,14 

5 13     
113 

Serr Maria               
Serr Günther 

1957  
1956 

SC Lauf 15:50,52 
14:39,88 

30:30,40 

6 14     
114 

Jähne Simone           
Müller Christoph 

1967  
1965 

TV Immenstadt 15:22,64 
15:08,63 

30:31,27 

7 16     
116 

Maider Lisa   
Hüppy Reinhold 

1967  
1965 

TV Immenstadt 16:28,12 
15:07,43 

31:35,55 

8 26     
126 

Krieger Toni         
Krieger Conni 

1961  
1971 

Tri-Team 
Kleinwalsertal 

17:04,35 
18:19,17 

35:23,52 

9 20     
120 

Nieman Markus        
Mende Hanna 

1982  
1983 

Oberstdorf 15:35,44 
20:51,35 

36:26,79 

10 50     
150 

Beier Sybille 
Hintermayr Hermann 

1966  
1970 

Mahdtalhaus  18:27,21 
23:30,23 

41:57,44 

    Sonderwertung Läufer 
  

  
  

1. 2 Zweng Lukas  1994   Tri-Team Klwt 15:11,01   15:11,01 

2. 1 Neuhauser Sarah  1994   Tri-Team Klwt 15:22,83   15:22,83 

3. 101 Jochum Daniel  1993   Tri-Team Klwt 15:44,95   15:44,95 



 

Swim & run  

 
Es handelt sich hier um eine Sportart, die vom Triathlon abgeleitet wurde. Triathlon besteht aus drei Disziplinen 
(Schwimmen, Radfahren, Laufen) und wird ohne Pausen in derselben Reihenfolge durchgeführt. Swim & Run 
besteht jedoch nur aus Schwimmen und Laufen, aber auch ohne Unterbrechung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim Volksschul-Swim & Run erfolgt eine Klassenwertung. Es wird ein Vergleichskampf zwischen den ersten, 
zweiten, dritten und vierten Klassen der Volksschulen aus Riezlern, Hirschegg und Mittelberg ausgetragen. Der Start 
findet jeweils im Freibad in Riezlern statt. Es starten die Teilnehmer der jeweiligen ersten, zweiten, dritten und 
vierten Klassen der Volksschulen Riezlern, Hirschegg und Mittelberg. Es muß eine Schwimmstrecke bewältigt 
werden. Die Schwimmart ist jedem überlassen. Schwimmflügel als Hilfsmittel sind erlaubt. Im Anschluß daran 
werden in der Wechselzone die Laufschuhe geschnürt und es geht dann auf die Laufstrecke in Richtung Kurpark. 
Dort ist das Ziel. Im Anschluß daran erfolgt die Siegerehrung. Sieger sind natürlich alle 
 
Der Swim & Run der Volksschulen des Tales konnte 2007 witterungsbedingt nicht abgehalten werden. Die 
Kinder sind immer mit vollem Eifer dabei und freuen sich auf nächstes Jahr. Nicht nur die Kinder sind mit 
Begeisterung dabei, auch die Eltern fiebern mit Ihren Sprösslingen mit und helfen auch tatkräftig mit.  
 
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, den Schulen, der Gemeinde Mittelberg sowie allen Helfern, die die 
Durchführung dieser Veranstaltung zum Wohle unserer Kinder ermöglichen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

6. Stundenlauf – 15.07.2007 

Bei strahlendem Wetter fand im Rahmen des Sommerfestes der Walser Rettung der 6. Stundenlauf statt. Vor dem 
Hauptlauf bewiesen zuerst 25 Kids abwechseln laufend zehn Minuten lang ihr Ausdauervermögen. Alle Achtung vor 
ihrem vollen Einsatz. Jedes Kind durfte eine Medaille und eine Urkunde in Empfang nehmen. Diese Veranstaltung 
stand auch in diesem Jahr wieder unter dem Motto „Laufen für eine gute Tat“. Dieses Jahr wurde die Anschaffung 
eines hochwertigen Erweiterungsmodules für das  EKG-Gerät der Aktion Lebensfroh unterstützt. 
 
Der in den Vorjahren in Hirschegg ausgetragene Lauf wurde dieses Jahr wegen Bauarbeiten in Riezlern abgehalten. 
Die 520 m lange Strecke war sehr anspruchsvoll und hat von den Teilnehmern bei der drückenden Hitze konditionell 
wirklich viel abverlangt. Die Strecke führte rund um die Riezler Kirche. Start war beim Gasthof Traube, dann führte 
die Strecke die Hauptstraße entlang beim Gemeindeamt und der Kirche vorbei, über die Alte Schwendestraße zur 
Engelbert-Straße und von dort den Kirchenweg entlang zurück zum Start-Ziel-Gelände 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ergebnisse 
 

  HERREN    

Rang Start-
Nr. 

Läufer 1 
Läufer 2 

Verein Runden Einlauf 

1 31 Neuhauser Seppi 
Schuster Markus 

Tri-Team Kleinwalsertal 35 13 

2 37 Berger Helmut  
Berger Dominik 

Skinfit Berger 
Kleinwalsertal 

33 7 

3 35 Kammermeier Ludwig 
Müller Martin 

SSV Wertach 31 6 

4 38 Schächer Stefan 
Mennel Sepp 

Tri-Team Kleinwalsertal 31 12 

5 39 Schmid Karlheinz 
Herkommer Hubert 

BSG Kunert 30 14 

6 43 Timmermann Stefan 
Schwarz Rainer 

BSG Bosch 29 15 

7 44 Hämmerle Florian 
Pühringer Erich 

Tri-Team Kleinwalsertal 27 10 

      

  DAMEN    

Rang Start-
Nr. 

Läufer 1 
Läufer 2 

Verein Runden Einlauf 

1 36 Meyer Angelika 
Striegl Florentine 

SSV Wertach 28 2 

2 40 Neuhauser Sarah 
Doppler Daniela 

Tri-Team Kleinwalsertal 26 9 

3 33 Zweng Susi 
Hajek Erika 

Tri-Team Kleinwalsertal 22 5 

      

  MIXED    

Rang Start-
Nr. 

Läufer 1 
Läufer 2 

Verein Runden Einlauf 

1 30 Fröhle Siegfried 
Pfister Petra 

Mirzwoa 30 1 

2 32 Küber Sylvia 
Guder Günther 

TSG Leutkirch 30 4 

3 41 Felder Florian 
Krieger Conny 

Tri-Team Kleinwalsertal 30 11 

4 42 Schairer Sabrina 
Schairer Rolf 

SV Casino 
Kleinwalsertal 

28 3 

      

  JUGEND    

Rang Start-
Nr. 

Läufer 1 
Läufer 2 

Verein Runden Einlauf 

1 34 Zweng Lukas 
Jochum Daniel 

Tri-Team Kleinwalsertal 26 8 

 



7. iQ-Widdersteinlauf – 30.07.2007 
Klaus-Stiglechner-Gedächtnislauf 
 
 
Beim "7. IQ-Widdersteinlauf" und zugleich "Klaus-Stiglechner-Gedächtnislauf" ließen die äußeren 
Bedingungen starke Leistungen erwarten. Gedämpfte Temperaturen, im Aufstiegsbereich eine reparierte 
Wegstrecke, sowie ein absolutes Rekordteilnehmerfeld von über 170 Läufern waren die besten "Zutaten" für 
sportliche Höchstleistungen. "Vor allem die tolle Stimmung auf der gesamten Strecke und im Zielbereich ist 
unglaublich motivierend", schwärmte OK-Chef Seppi Neuhauser vom Tri-Team Kleinwalsertal nach dem 
Zieleinlauf. Die vielen Helfer des Tri-Teams Kleinwalsertal waren es auch, die für eine hervorragend organisierte 
Veranstaltung sorgten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Michael Barz vom TSV Durach mit 1.16.37 Stunden 
Caroline Kopp vom TSG Leutkirch mit 1.34.36 

 

 
 

 
 

 



 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 



 

aus Regionale Neuigkeiten (30.07.2007) 
 
 
 

Streckenrekorde beim Widdersteinlauf 
 
Bei der siebten Auflage des "IQ-Widdersteinlaufs" gab es eine wahre Rekordeflut. 
Nicht nur der neue Teilnehmerrekord von über 170 LäuferInnen aus sechs 
Nationen, sondern auch der neue fantastische Streckenrekord von 1.16.37 
Stunden des Allgäuers Michael Barz sorgten für Begeisterung. Das kleine Bergdorf 
Baad als Start und Zielpunkt der traditionellen Laufveranstaltung rund um den 
Widderstein war zusammen mit dem Baader Dorffest am Sonntag der Treffpunkt für 
Sportler und Zaungäste.  
 
Was für Wanderer eine anstrengende und tagesfüllende Tagestour darstellt, 
schaffen die besten Läufer in etwas mehr als einer Stunde. Die nackten Zahlen 
sprechen für sich: Einmal "Rundum den Widderstein" bedeuten 14 Kilometer 
Laufstrecke und eine Überwindung von 853 Höhenmetern, wobei der zu 
überwindende "Gemstelpass" über 2000 Meter liegt. Beim "7. IQ-Widdersteinlauf" 
und zugleich "Klaus-Stiglechner-Gedächtnislauf" ließen die äußeren 
Bedingungen starke Leistungen erwarten. Gedämpfte Temperaturen, im 
Aufstiegsbereich eine reparierte Wegstrecke, sowie ein absolutes 
Rekordteilnehmerfeld von über 170 Läufern waren die besten "Zutaten" für 
sportliche Höchstleistungen. "Vor allem die tolle Stimmung auf der gesamten 
Strecke und im Zielbereich ist unglaublich motivierend", schwärmte OK-Chef Seppi 
Neuhauser vom Tri-Team Kleinwalsertal nach dem Zieleinlauf. Die vielen Helfer 
des Tri-Teams Kleinwalsertal waren es auch, die für eine hervorragend organisierte 
Veranstaltung sorgten. 
 
Streckenrekord pulverisiert 
 
Nicht nur die Teilnehmerzahl von über 170 LäuferInnen aus sechs Nationen war 
neuer Rekord, auch bei den Laufleistungen wurden die bisherigen Bestmarken 
pulverisiert. Gleich zwei Läufer unterboten den im Vorjahr aufgestellten 
Streckenrekord (1.18.43 Stunden) deutlich. Nach einem harten Duell konnte 
Michael Barz vom TSV Durach mit 1.16.37 Stunden seinen Konkurrenten 
Hannes Felder vom RLV Bregenzerwald mit 1.16.54 knapp auf den zweiten Platz 
verweisen. An dritter Stelle folgte "local" Seppi Neuhauser als schnellster Walser 
mit starken 1.21.31 . Dramatisch endete auch das Duell in der Damenklasse. 
Siegerin Caroline Kopp vom TSG Leutkirch mit 1.34.36 konnte die letztjährige 
Siegerin und lange führende Petra Pfister aus Vorarlberg (1.35.15) noch auf dem 
letzten Kilometer abfangen. Die inoffizielle "Walser Damen-Klasse" konnte Conny 
Krieger mit einer starken Zeit von 1.51.16 für sich entscheiden. Die Teamwertung 
ging an Neuhauser/Schuster vom Tri-Team bei den Herren, und bei den Damen 
holten sich das Duo Ott/Kraus vom TV Memmingen den Titel. Den Mixed-Bewerb 
gewannen Schmid/Schmid vom TSV Fischen. Der Widdersteinlauf zählt auch zum 
Österreichischen Berglauf-Cup 2007. Und im nächsten Jahr, so Seppi Neuhauser 
vom Tri-Team, wird der Widdersteinlauf Ende Juli Schauplatz der Vorarlberger 
Berglaufmeisterschaften sein. 

 
Bester Walser: Seppi Neuhauser 
auf dem 3. Platz. 
 

 
Neuer Streckenrekord: Michael 
Barz mit 1.16.37. 
 

 
Zweitplatzierter Hannes Felder (li.) 
gratuliert dem Sieger Michael 
Barz. 
 

 
Teilnehmerrekord: Rund 170 
LäuferInnen stellten sich der 
Herausforderung. 
 

 
Laufveranstaltung in memoriam 
des verstorbenen Klaus 
Stiglechner - Gründer des Tri-
Teams. (Archivbild Siegerehrung 
2004) 
 

 
 

Klaus-Stiglechner-Gedächtnislauf 
 

Mit diesem  Lauf möchten wir uns bei Klaus Stiglechner für seinen ganzen Einsatz zum Wohle 
des Tri-Teams bedanken und mit dem Klaus -Stiglechner-Gedächtnislaufes sowohl ihm als auch 
der ganzen Familie Stiglechner ein ehrendes Denkmal setzen.  
 
Alle Tri-Teamler und auch andere Läufer sind mit einem schwarzen Band gelaufen und haben 
damit die Verbundenheit und Wertschätzung zum Ausdruck gebracht. 



 

           Die Walser  

            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Dankeschön 
 
Hiermit bedanken wir uns ganz besonders bei der Firma iQ Mineralgroßhandel Stiglechner in Linz, die unser 
Hauptsponsor ist und alle unsere Widdersteinläufe tatkräftig unsterstützt hat. Ohne sie wäre die Durchführung dieser 
Veranstaltung nicht möglich. EIN HERZLICHES VERGELT’S GOTT! 
 
Ebenso möchten wir unserem verstorbenem Ehrenpräsidenten Klaus 
Stiglechner für seine jahrelange Unterstützung und persönlichen 
Einsatz ein Dankeschön aussprechen. Durch ihn erfolgte die 
Verbindung zum iQ Mineralölgroßhandel und mit ihm wurde der 
Widdersteinlauf ins Leben gerufen. 
 
Aufgrund dieser Bedeutung für uns haben wir 
dieses Jahr mit dem Klaus -Stiglechner-
Gedächtnislauf eine bleibende Anerkennung und 
ein Zeichen der Dankbarkeit ausgesprochen. 
 
 
Ein weiteres  herzliches Dankeschön ergeht an unsere Firmen, die uns das ganze Jahr über unterstützen und somit 
die Umsetzung einiger Aktivitäten ermöglichen. 
 
 
 
An all unsere Gönner und Sponsoren  

v i e l e n  D A N K ! 
 
 
 
Ergebnisse der Walser Starter 
 
in Klammer die Zeiten aus den Vorjahren, 2006, 2005, 2004,2003, 2002, 2001 
 
HERREN 
Seppi Neuhauser Tri-Team Klwt 1:21:31 (1:25:43 / 1:21:33 / 1:32:51,495 / 1:20:42,082 / 1:30:15,67 / 1:23:37) 

Markus Schuster Tri-Team Klwt 1:28:48 (1:24:48 / 1:27:11 / 1:38:29,795 / - / - / -) 

Stefan Schächer Tri-Team Klwt 1:29:28 (1:33:28 / - / - / 1:31:57 / - / - ) 

Flori Felder ("Pille") Tri-Team Klwt 1:30:52 (1:34:40 / 1:37:20 / 1:45:49,055 / 1:38:45,411 / - / - ) 

Florian Hämmerle Tri-Team Klwt 1:31:26 ( - / - / 1:43:51 / - / - / - ) 

Karl Fauland Tri-Team Klwt 1:34:41 (1:35:46 / 1:40:35 / - / - / - / - ) 

Simon Wölger Mittelberg 1:37:23 (1:44:43 / - / - / - / - / - ) 

Sepp Mennel Tri-Team Klwt 1:39:53 (1:40:13 / 1:38:39 / 1:40:43,362 / 1:41:06,488 / 1:38:53,57 / 1:31:56) 

Xander Mathies Mittelberg 1:40:19 ( - / - / - / - / - / - ) 

Christian Schichtl Casino Klwt 1:41:17 (1:46:34 / - / - / - / - / - ) 

Alwin Moosbrugger  Tri-Team Klwt 1:42:06 (1:43:03 / - / 1:41:44,125 / 1:33:42,756 / 1:38:54,02 / 1:36:40) 

Clemens Moser Riezlern 1:43:04  ( - / - / - / - / - / - ) 

Stefan Heim  Tri-Team Klwt 1:44:31 (1:40:24 / 1:46:39 / 1:41:59,893 / 1:38:02,150 / 1:40:04,36 / 1:39:51) 

Gisi Hilbrand FFW Mittelberg 1:47:43 ( - / - / - / 1:48:01 / - / 1:56:31 ) 

Erich Pühringer  Tri-Team Klwt 1:55:20 ( - / 1:56:22 / 1:53:46 / 1:51:10 / - / - ) 

Toni Krieger Tri-Team Klwt 1:56:36 ( - / - / - / - / - / - ) 

Harald Fischer Casino Klwt 2:04:06 (2:00:57 / - / - / - / - / - ) 

Hubert Wüstner Tri-Team Klwt 2:21:51 (2:49:11 /2:29:01 / 2:12:45,722 / 2:00:40,069 / - / 2:04:09) 

 
DAMEN 
Conny Krieger Tri-Team Klwt 1:51:16 (1:51:47 / 1:51:31 / 1:57:59 / - / - / -) 

Dagmar Moravi Tri-Team Klwt 1:59:02 ( - / 2:02:21 / - / - / - / - ) 

Erika Hajek Tri-Team Klwt 2:07:45 (2:16:10 / - / - / - / - / - ) 

Susanne Zweng Tri-Team Klwt 2:26:45 ( - / - / - / 2:26:01 / - / - ) 



Bericht eines Läufers  
„Joggen im hochalpinen Gelände um den Widderstein,“ 
 
... so lautete der Titel im Allgäuer Anzeigeblatt, das ich mir täglich als Ersatz für die heimische RP während unseres 
Sommerurlaubs in Oberstdorf im Allgäu gönnte. Voller Vorfreude und fest davon überzeugt, dass der 7. 
Internationale Widderstein Berglauf am darauf folgenden Wochenende und damit noch mitten in unserem 
Familienurlaub im  benachbarten Kleinwalsertal stattfindet, hatte ich mich auch schon Ruck-Zuck im Internet 
angemeldet. Nach der Anmeldung bemerkte ich jedoch, dass der Artikel eine einmonatige Vorankündigung für das 
größte Sommersportereignis im Kleinwalsertal war. Ein „typischer Ralf“ bemerkte nur trocken meine Frau, schon 
mit der bangen Ahnung das der „Verrückte“ sich wohl nach der Heimreise nach Düsseldorf drei Wochen später 
erneut in die Berge aufmacht, um an einem „Berglauf“ teilzunehmen. Und so geschah es dann auch, denn nachdem 
ich mich ab 1999 mit der Planung für den neuen Oberstdorfer Bahnhof beschäftigt hatte und damit das Allgäu 
kennen und lieben lernte, war es ein großer Wunsch auch dort mal in dieser herrlichen Berglandschaft an einem 
sportlichen Wettbewerb teilzunehmen.  
Jetzt war es also endlich soweit ! Keine Ahnung was so ein Lauf-Event für einen Flachlandbewohner bedeutet, lief 
ich vermehrt die „Berge“ im heimischen Aaper Wald und war optimistisch, befand ich mich doch in der Vorbereitung 
für den „Kölnmarathon“ und hatte gerade noch am letzten Wochenende vor dem erneuten Trip in die Alpen einen 
ganz wunderbaren „30er“ mit aufbauender Wirkung hingelegt. Mit dem erneuten Eintreffen in den Bergen war es mit 
der aufbauenden Wirkung vorbei, ich wurde ein bisschen nervös, kamen mir die Berge doch am frühen Morgen 
des Ereignisses  noch gewaltiger vor oder lag es an dem dramatischen Wolkenhimmel, der über der Bergwelt 
thronte? Vor dieser Kulisse geriet mein heimisches Berg- oder vielmehr Hügeltraining doch geradezu lächerlich. Am 
Startplatz angekommen, bemerkte ich zudem, dass die Starterliste, bis auf einige Ausnahmen, nur austrainierte 
Bergspezialisten und Triathleten aus der Alpenregion auswies. Ich hatte vor Nervosität schlecht geschlafen und auf 
das Frühstück komplett verzichtet. Der Start war um neun, die Wetterbedingungen optimal, und trotzdem stellte ich 
mir wiederholt die Frage, was ein alter Mittelstreckler und ausgemachter „Tartanbahnspezialist“, der sich seit drei 
Jahren auf der Marathonstrecke versucht, hier unter diesen Bergprofis sucht. Es musste der Drang nach dem 
besonderen Erlebnis sein!  
Auf den ersten vier Kilometern hielt ich noch ganz gut mit, ging es doch über gewohnte Strassen- und 
Schotterabschnitte, doch das sollte sich schlagartig ändern! Im weiteren Verlauf ging es schon über steilere 
Waldwege, bevor der eigentliche Berglauf begann: Von Laufen konnte jetzt aber nicht mehr die Rede sein – eher 
könnte Klettern und das  gelegentliche Abstützen mit den Händen die Vorwärtsbewegungen beschreiben. Ab und zu 
ließ ich jemanden vorbei, einige sollte ich auf der talabwärts führenden Rückseite des Widdersteins wiedersehen. 
Soweit war es aber noch nicht! Vielmehr ging es  nach der ersten Verpflegungsstation und dem Erreichen der 
Baumgrenze in die jetzt hochalpine Bergwelt. Einige Kühe wunderten sich über die bunte Läuferschar und standen 
interessiert auf der nur einige Zentimeter breiten (Lauf)Strecke.  
In den Wandertourenbeschreibungen wurde der tagesfüllende Rundkurs übrigens als  schwierig und mit unbedingter 
Schwindelfreiheit beschrieben. Manchmal blieb ich stehen und genoss die faszinierende Umgebung. Schließlich 
wollte ich sehen wo ich mich rumtrieb, hatten doch die Familienausflüge eher Kinderwagentaugliche Örtlichkeiten 
bevorzugt. Endlich erreichte ich nach dem Überqueren diverser „Wasserläufe“ die zweite Verpflegungsstation. 
Insgesamt hatte die Strecke vier davon, jetzt wusste ich warum! Die letzten ca. 70 Höhenmeter führten am 
gewaltigen Gipfel des Widderstein entlang, bevor es über halsbrecherische schmale Pfade hinunter ging. Jetzt 
wurden wieder ganz andere Muskelgruppen angespornt und ein konzentriertes Hüpfen und Springen mit 
Sprinteinlagen ließen keine Langeweile aufkommen. 
Nach dem Erreichen der Baumgrenze stellten „Luftwurzeln“ und Zick-Zack-Serpentinen erhöhte Anforderungen, 
einige Teilnehmer hatten dabei offensichtlich „Bodenkontakt“ bekommen, wie ich später im Ziel sehen konnte. Zum 
Schluss ging es dann in dem dann noch möglichen „Affenzahn“ (oder fehlte vielmehr die Kraft zum Bremsen) auf 
den Zielschuss. Schon hörte ich den Beifall der Zuschauer. Dann die Lautsprecherstimme: Mit der Nummer 46 Ralf 
Breuer ein Marathonläufer aus  Düsseldorf aus dem RP-Marathonteam Düsseldorf/Ratingen! Was will man mehr? 
Glücklich angekommen empfing ich das Gastgeschenk: Ein schönes, mit dem Namen des  Laufes und dem 
Veranstalter bedrucktes schweres Taschenmesser am Halsband. Urkunde, Ergebnisliste samt Fotos und Finisher T-
Shirt? sollten per Post folgen. 
Am umfangreichen Kuchenbuffet holte ich mein ausgefallenes Frühstück nach und wollte nur noch Duschen. Zur 
Überraschung traf ich Kerstin aus dem Düsseldorfer RP-Marathonteam, die inzwischen im Kleinwalsertal heimisch 
geworden ist. You´ll never run alone! Nach dem Duschen beendete eine bestens moderierte Siegerehrung diesen 
überaus harten aber herzlichen Lauf –Event. Beim Baader Dorffest beobachtete ich noch eine Weile die 
alpenländische Szenerie, bevor ich mich zum wohlverdienten Mittagsnickerchen zurückzog. Aus dem anfänglichen 
„Nie wieder“ ist schon längst wieder ein zartes „Vielleicht noch einmal“ geworden. Zeiten und Platzierung waren mir 
für diesen „Schnupperkurs Berglauf“ eigentlich egal und sollen nur der Form halber hier erwähnt sein! Hochachtung 
vor den Leistungen der „Profis“. 
Bemerkenswert die Leistungen in den Altersklassen!!! (s. Ergebnisliste Homepage) Platz 122 von 135 mit 
2:19:32,29, sowie Platz 21 (AK 45) von 24 
“Happy are those who dream dreams and are willing to pay the price to see them come true…” 
In diesem Sinne 
Ralf Breuer 
Links: 
www.widdersteinlauf.at 
www.marathonteam -online.de 
www.ralf-breuer-architekt.de 



 
5. iPEK-Mountain-Team-Serie 2007 

 

Die iPEK-Mountain-Team-Serie ist ein 
Teamwettbewerb, bei welchem an mindestens zwei 
von den drei folgenden Veranstaltungen 
teilgenommen werden muss: 

1. Walser Winter-Duathlon 
2. Stundenlauf 
3. Intern. iQ-Widdersteinlauf 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an die Firma 
 
 
 

 
 
 
 

 



 
 
 
 
Ergebnisse 2007 
 
Rang Team Winter-Duathlon  Stundenlauf  Widdersteinlauf  Gesamt 

  Rang Punkte  Rang Punkte  Rang Punkte  Punkte  

 Damen-Team        

1. Zweng Susi/Hajek Erika 0  3. 10 4. 8 18 

         

 Herren-Team         

1. Neuhauser Seppi/Schuster Markus  16. 0 1. 15 1. 15 30 

2. Mennel Sepp/Schächer Stefan 20. 0 4. 8 7. 4 12 

3 Schwarz Rainer/Timmermann Stefan 23. 0 6. 5 18. 0 5 

4. Hämmerle Florian/Pühringer Erich 0 0 7. 4 13. 0 4 

5. Felder Florian/Heim Stefan 15. 0 0 0 10. 1 1 

         

 Mixed-Team         

1. Fröhle Siegfried/Pfister Petra 0 0 1. 15 2. 12 27 

2. Schmid Carola/Schmid Stefan 3. 10 0 0 1. 15 25 

3. Küber Sylvia/Guder Günther 0 0 2. 12 4. 8 20 

4. Krieger Toni/Krieger Conny 8. 3 0 0 9. 2 5 

 
 
 

D A N K E S C H Ö N 
 
 
Wir freuen uns, dass wir so viele gute aktive Sportler haben. Das  sind zum einen alle Kinder und Erwachsene, die 
regelmäßig im Verein aktiv mitwirken und auch die, die das Tal bei Wettkämpfen nach außen präsentieren. 
 
Auch haben wir jedes Jahr viele freiwillige Helfer, die unsere Veranstaltungen und insbesondere der Widdersteinlauf 
super toll unterstützen. Wir bekommen viel Lob und möchten es hiermit an euch weitergeben. Eines von vielen:  
 
…….nochmals besten Dank für Ausrichtung dieses „Superlaufes, das Team hat einen super Job 
gemacht. Es war einfach Klasse, macht weiter so.  
Gruß aus dem Schwäbischen Rudi“ 
 
Ebenso wären die Veranstaltungen ohne den Unterstützungen all unserer Sponsoren, unseren Hauptsponsoren und 
Gönnern nicht möglich. 
 
Wir sagen Euch allen: „  T A U S E N D  D A N K  F Ü R  A L L E S  !  “  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Nikolausfeier für die Kleinsten – 15.12.2006 
 
 
Am 15. Dezember war es für die Kleinsten wieder mal soweit. Der Nikolaus hat sich angesagt. Fast 60 Kinder haben 
sich nach einer kleinen Wanderung beim Eberlehof eingefunden. Nach Einbruch der Dunkelheit erschien dann 
endlich der Nikolaus mit 2 Krampussen. Das war eine große Aufregung. Zum Glück hatte er für jedes Kind ein 
Säcklein dabei. Nach einer Stärkung mit Punsch und Brotzeit ging es mit Fackeln über die neu erbaute Hängebrücke 
wieder nach Hause.  
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beiser Cross Serie – Wettkampf mit 4 Etappen 
 
 
1. Etappe am 08.12.2006: 
Die Tri-Team Kinder waren wieder mit auf den vorderen Plätzen. 
 
Bei der Strecke über 1.100 m, Schüler B erreichte Lukas Zweng das Ziel nach 4:02 
min und damit den 3. Platz, Sarah Neuhauser mit 4:29 den 4. Platz. Bei der Strecke 
über 1.500 m, Schüler A lief Daniel Jochum mit 6:10 min auf Platz 5 , Johannes 
Kaufmann mit 6:18 auf Platz 6 und Roland Birkenbach mit 6:22 auf Platz 7.  
  

2. Etappe am 13.01.2007  : 
 
Als erste startete Sarah Neuhauser bei der Kl. W14 auf der 1490 m langen 
Strecke. Sie lief ein beherztes Rennen und machte der Serien- Siegerin Salzmann 
das Leben schwer und kam knapp hinter ihr als zweite ins Ziel. 
Lukas Zweng ging bei den M14 ebenfalls auf die gleiche Strecke, er setze sich von 
Anfang an an die Spitze und lief das Rennen vom Start bis ins Ziel. Lukas war die 
große Überraschung in der Klasse. Daniel Jochum hatte als jüngster bei den M16 
ein schweres Los, er musste eine Strecke von 1930 m bewältigen. Daniel konnte 
bis eine Runde vor Schluss um den 3. Rang mitlaufen. Insgesamt erreichte er den 
hervorragenden 4. Rang. 

 
Unsere jungen Läufer haben an dem Wochenende wieder mal bewiesen, dass sie im Jugendbereich ganz vorne 
dabei sind. Hier wurden sie mit schönen Eindrücken des Laufsportes belohnt. Auch der Trainer ist sehr stolz auf 
seine Truppe, die sehr eifrig und hart trainiert hat. Hier wächst eine gute Läufertruppe heran, die schon bald in die 
Fußstapfen der Großen steigen werden. 
 
3. Etappe am 3. 2. 2007  
Eine anspruchsvolle Runde von 1520 m bzw. 2280 m um den Reitplatz in Klaus musste bewältigt werden. 
 
Bei den Schülerinnen B, U14 lief Sarah Neuhauser in 6.27 min als 3. über 
die Ziellinie. Lukas Zweng musste sich nur ganz knapp dem 
Silbermedaillen-Gewinner bei der Österreichischen Crossmeisterschaften 
geschlagen geben. Lukas lief die 1520 m in 5.44 min. Tamara Birkenbach 
lief bei ihrem ersten Rennen in diesem Jahr ein gutes Rennen, sie musste 
bei der U16 2280 m laufen und kam mit einer Zeit von 11.39 min auf den 
guten 7. Rang. Daniel Jochum und Johannes Kaufmann gingen ebenfalls 
bei der U16 über 2280 m an den Start. Daniel belegte den 5. Rang mit einer 
Zeit von 9.32 min und verpasste den 3. Rang um nur 10 sec. Johannes lief 
ein sehr gutes Rennen und kam auf Platz 7. 
 
4. Etappe am 11.03.2007, Abschlussveranstaltung der Cross-Serie – Leichtathletik in der Halle 
Zum Schluss stand der Hallen-Dreikampf auf dem Programm: Kugelstoßen, Weitsprung und Sprint. Im Ländle wird 
Leichtathletik groß geschrieben und die Athleten haben trainingsmässig alle Möglichkeiten. 
Es waren in diesem Winter 4 Veranstaltungen in Serie, wobei die besten 3 gewertet wurden. 
 
Bei den Crossläufen ließ unser Nachwuchs nichts 
anbrennen und sie setzten sich somit bei jedem Lauf 
super in Szene. Lukas, Daniel und Joannes machten 
ihre Sache jedoch sehr gut und  Lukas konnte sogar in 
der Gesamtwertung M-U14 den 2. Rang erreichen. 
Daniel und Johannes waren bei der M-U16 im 
vorderen Mittelfeld mit dabei. Sarah kam bei den 
Mädchen U14 auf den 4. Gesamtrang und musste leider 
einen Platz einbüssen. 

 

Wir gratulieren für die super Leistungen beim Beiser-Cup!



 

 

 

 



Lustiges Faschingsturnen – 08.03.07 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Über 30 Kinder der Gruppen 
Bambini, Kinder 1 und 2 haben 
sich zum Faschingsturnen in der 
Turnhalle in Riezlern eingefun-
den. Hier zeigten sie, dass sie 
nicht nur gut turnen können, son-
dern auch Spaß am Verkleiden 
haben. Zum Ausklang ging es 
dann gemeinsam zum Hotel 
Post, Hier gab es dann eine Brot-
zeit für die kleinen Maschkerle.  

 
 



Crosslauf Landesmeisterschaft – 25.03.07 

Am 25. März wurde im Waldstadion in Gisingen die Landesmeisterschaft im Crosslauf ausgetragen.  
Bei optimalen äußeren Bedingungen startete Sarah Neuhauser als erste Läuferin bei den Schülerinnen U 14. Sarah 
mußte 1550 m bewältigen und konnte mit einer super Laufleistung auf den dritten Rang der LM vorlaufen. 
Lukas Zweng startete gleich danach bei den Schülern U14 über die gleiche Strecke, 
er zeigte gleich von Anfang an, dass er sich etwas vorgenommen hatte. Er wollte die Goldmedaille und diese 
konnte er auch holen. Er lief in seiner Klasse als Sieger ins Ziel. 
Ein Traum ging bei den beiden Nachwuchsläufer in Erfüllung, beide konnten die Trainingsleistung und ihren Fleiß 
bei einer recht großen und starken Konkurrenz umsetzten. Sie holten sich die ersten Einzel- Medaillen bei einer 
Landesmeisterschaft. 
Johannes Kaufmann und Daniel Jochum mußten bei den Schülern U16 an den Start gehen, sie waren die 
jüngsten im Feld und zeigten  kämpferisch eine sehr starke Leistung, denn in dem Startblock  
starteten auch die U18 und Junioren über eine Distanz von 2300 m und es war natürlich auch das Tempo 
dementsprechend hoch. Daniel belegte trotz allem Rang 8, und Johannes Rang 9. 

 

Zwei Landesmeisterschafts-
Medaillien für die Tri-Team 
Nachwuchsläufer 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch!   

 

Viele fleißige „Bienen“ – 21.04.07 

Am Samstag um 13.30 Uhr ging es los. Die Bambinis wanderten von der Schule in Riezlern  über den Zwerwald  am 
Breitachweg bzw. über die Jahnhütte zum Wertstoffhof nach Hirschegg. Bei schönem Sonnenschein konnte doch 
noch einiges an Müll gesammelt werden. Obwohl man sagen muss, die Gemeindearbeiter haben gut aufgeräumt! 
Wir fanden eigentlich nur „frischen“ Müll. Einige Spaziergänger fragten: „Was macht ihr denn da? Woher kommt der 
ganze Müll?“ Was für eine Frage! Die großen Kinder starteten am Aparthotel und marschierten über den 
Breitachweg nach Hirschegg. Dort fanden sie doch einiges an Unrat. Vor allem große Metallteile, die wahrs cheinlich 
noch vom Hochwasser 2005 übrig sind. Leider konnten die Kinder die zum Teil schweren und auch unhandlichen 
Teile nicht mitnehmen. Am meisten Freude hatte Joachim Paul, dem die Kinder begegneten. Er ladet alle zum 
Käsbrotessen in seinen Laden ein, weil sie alle so fleißig waren. 

 
 
 
 



 Fun Run in Kempten – 22.04.06 

Beim Fun Run über 5000 m in Kempten waren unsere Lauftaltente Sarah Neuhauser und Lukas Zweng in ihrer 
Klasse wieder vorne mit dabei. Sarah Neuhauser konnte die Strecke mit einer Zeit von 0:23:30 erlaufen und erzielte 
damit in ihrer Klasse Sch. B W den 2. Platz. Lukas Zweng konnte mit einer Zeit von 0:21:33 ins Ziel laufen und 
errang in seiner Klasse Sch B M den 1. Platz. 

 

   
 
 
Coca Cola Junior Marathon Wien – 29.04.2007 
 
 
 

 
Dies war ein Lauferlebnis für die Marathon-Sieger von morgen. Die 
Strecke ging über 4,2 km. Unsere drei Teilnehmer konnten 
beachtliche Erfolge verbuchen.  
Zweng Lukas lief die Strecke mit einer Zeit von 19,59 min, in der 
Klasse M13 belegte er den 24. Rang, Kaufmann Johannes 
benötigte eine Zeit  von 20,14 min, in der Klasse M14 belegte er 
den 45. Rang und Sarah Neuhauser lief mit  einer Zeit von 21,24 
min in der Klasse M13 auf den 9. Rang. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

21. Edersee-Abendlauf – 11.08.2007 

Unsere Jugend macht nicht nur in heimischen Gefilden auf sich aufmerksam. 
Bei einem Urlaubsaufenthalt am Edersee nahmen Daniel Jochum und Lukas 
Zweng beim 21. Ederseer-Abendlauf über 4500 m teil. 
Lukas gewann diesen Lauf in der Gruppe Schüler B mit einer Zeit von 
00:18:50 und Daniel gewann ebenfalls in seiner Klasse Schüler A mit einer 
Zeit von 00:19:03.  Herzlichen Glückwunsch zu euren beiden 1. Plätzen. 

 



 

Kidslauf beim Stundenlauf – 15.07.2007 
 
Trotz Badewetter ließen es sich die Kleinsten nicht nehmen, bei diesem Demonstationslauf vor dem 6. 
Kleinwalsertaler Stundenlauf dabei zu sein. Insgesamt fanden sich 25 Kinder ein. Die Bambinis liefen eine Runde. 
Die größeren abwechselnd 10 Minuten lang. Jedes Kind konnte eine Urkunde und eine Medaille in Empfang 
nehmen. An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an die Trainer/innen 
 

 
 
 
Kin  dertraining mal anders – 29.07.07 
 
Als kleine Belohnung für das fleißige Schutt sammeln im Mai ds. Jrs. spendierte Paul Joachim vom Kässtadel eine 
Brotzeit 
 
Die Tri-Team Kinder waren im Frühling wieder ganz fleißig beim Müllsammeln mit dabei. Paul Joachim  vom Kässtadl 
in Hirschegg war von dieser Kinderaktivität so begeistert, dass er den Tri-Team Kindern für ihren Einsatz eine 
Brotzeit versprach. Am Freitag, den 29.06.2007 war es dann soweit. Zuerst wurde ein lockeres Training 
abgehalten und dann durften sich die Kinder über die Brotzeit freuen.  Auf dem Sportplatz konnten sich 18 Tri-Team 
Kinder die von Joachim spendierten  Landjäger, den Käs´ und die frischen Semmel schmecken lassen.   
 
An dieser Stelle noch mal ein herzliches Dankeschön an Joachim vom Kässtadl. 
 

 
 



Ein ganz besonderer Trainingstag – 24.08.2007 

Die Kinder der Trainingsgruppe 3 und 4 erklimmen unsere Berge. Ein ganz besonderer Trainingstag und Aktivität 
des Nachwuchses vom Tri-Team. Das Ziel der Aktivität war Ausdauer, Mut, Geschicklichkeit und Freude an der 
Natur. 
 
In diesem Jahr wurde im Augus t mit der Gruppe 3 des Tri-Teams die „Drei Gipfel Tour“ in Angriff genommen. Auf 
dem Weg über die Hammerspitze, Hochgehren und Schüsser wurden den Kinder unbewusst alle motorische 
Fähigkeiten abverlangt. Sie wurden durch Tom Egger und Seppi in das Klettern am Seil und über die Gipfelkunde 
aufgeklärt sowie über manches Blümlein informiert. Bei der Einkehr auf der Fiederepasshütte wurden die Eindrücke 
nochmals durchgespielt und der Abstieg ins Wildental vorbereitet. Ein 7 Stunden Tag ging mit zufriedenen 
Gesichtern der Kinder und Betreuer im Tal zu Ende.  
 
Die Ältesten vom Tri-Team Nachwuchs bestiegen mit Gebhard und Oli den Kleinen Widderstein. Es wurden zwei 
Seilschaften gebildet. Die Belohnung des mühsamen Aufstieg bekam der Nachwuchs am Gipfelkreuz. Da der 
Aufstieg zum Teil im Nebel war, lachte einem am Gipfel die Sonne ins Gesicht und zeigte unsere Heimat von der 
schönsten Seite. Gebhard und Oli sicherten die Seilschaften perfekt und gaben Tipps, damit manche Passage nicht 
unüberwindbar blieb. Die Kinder legten sehr viel Ehrgeiz und Geschicklichkeit an den Tag. Es soll bei den Aktivitäten 
den Kindern unser Tal, die Berge sowie Bewegung  und das alles noch mit viel Spaß rüber gebracht werden. Dies ist 
unserem Team gelungen. Einstimmig war man sich an beiden Tagen einig, dass der nächste August wieder 
kommen kann. Ein großes Dankeschön an die Bergschule Kleinwalsertal, an Egger Tom, Hilbrand Gebhard und Oli 
Sinz. 
 
 

   
 
           Gruppe 3      Gruppe 4 
 

  



 

 

Kleinwalsertaler Herbstgeländelauf – 16.09.2007 

Das Tri-Team war wieder m al stark vertreten und konnte auch gute Leistungen bringen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
In der Klasse Bambini (2002 und jünger) über 400 m erreichte Ben Krüger mit einer Zeit von 2:20.59 den 4. Rang 
und Hannah Winkler mit einer Zeit von 2:05.63 den 1. Rang. Der Jahrgang 2000 und 2001 hatte ebenfalls eine 
Strecke von 400 m zu überwinden. Hier erreichte Tim Krüger mit einer Zeit von 1:46.43 den 8. Rang, Lisa Maria 
Winkler mit einer Zeit von 1:39.09 den 2. Rang und Pauline Littich mit 1:59:03 den 6. Rang. 
 
Bei den Schülern C (1996 und 1997) mussten 1200 m überwunden werden. 4 Läufer vom Tri-Team waren am Start. 
Sieger bei den männlichen Schülern war Benjamin Winkler mit einer Zeit von 4:59,14, Michael Schuster kam mit 
einer Zeit von 5:54.71 auf den 5. und Mario Schuster mit einer Zeit von 6:28.21 auf den 6. Platz. Bei den Mädchen 
belegte Pia-Maria Jochum mit einer Zeit von 5:48.83 den 5. Rang. Selina Littich lief ein beherztes Rennen und 
belegte mit einer Zeit von 5:22:20 den sehr guten 3. Rang. 
 
Bei den Schülern B (1994 und 1995) liefen Lukas Zweng und Sarah Neuhauser auf die Stockerlplätze. Lukas 
benötigte für die 2400 m lange Strecke eine Zeit von 9:50.14 und kam auf Rang 2 und Sarah Neuhauser benötigte 
eine Zeit von 11:14.34 und belegte Rang 3. Daniel Jochum startete bei den Schülern A (1992-1993) und benötigte 
für die 2400 m eine Zeit von 10:51,58. Dies bedeutete den 2. Platz.  
 
5 Läufer vom Tri-Team erreichten einen Stockerlplatz. Das ist doch ein super Ergebnis. Herzlichen Glückwunsch. 
Macht alle weiter so 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Projekt Sport-Kids  
 
Eine Initiative des Staatssekretariats für Sport in Wien 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beispiel des  Testergebnisses  07.02.2007: 
 
Reaktionstest und Schnelligkeit 
 Burschen Mädchen 

A: 57% 29% 
B: 8% 8% 
C: 4% 8% 
D: 19% 25% 
E: 12% 29% 

 
Erfassung von Geschicklichkeit, Kraft,  
Reaktionsgeschwindigkeit u.Körperkoordination 
 Burschen Mädchen 

A: 35% 42% 
B: 19% 17% 
C: 4% 8% 
D: 31% 21% 
E: 12% 12% 

 
A: Sehr Gut(1), B: Überdurchschnittlich(2), C:Durchschnittlich(3), D:Unterdurchschnitt(4), E:Starke motor. Defizite(5) 
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Erfolgreicher Abschluss des Projektes Sportkids – Auszeichnung vom Bundeskanzleramt 
 
Beim  Pilotprojekt hat sich das Tri-Team Kleinwalsertal die Kinder der Kindergärten des Tales zu Herzen genommen 
und führte zusätzlich zum wöchentlichen Trainingsprogramm noch eine Übungsstunde durch. Zuerst wurde mit 
speziellen Tests die sportmotorische Begabung der Kinder festgestellt. Nach deren Auswertung wurde von Seppi 
Neuhauser die Übungsstunden auf das Ergebnis abgestimmt und mit Dani Doppler wöchentlich durchgeführt. 
Dabei ist es Seppi und Dani perfekt gelungen, den Kindern einen spielerischen Zugang zum Sport zu vermitteln und 
gleichzeitig vorhandene Defizite aus zugleichen sowie Talente zu fördern. Die Augen der Kinder fingen jeden 
Freitag um 14:30 Uhr zu leuchten an, als sie die Turnhalle betraten und die vielseitigen, abwechslungsreichen und 
abenteuerliche Parcure sahen. 
 
Das Ergebnis aus dem Abschlusstest, welcher zu den gleichen Bedingungen, wie der Anfangstest durchgeführt 
wurde, hat für sich gesprochen. Es  konnte in allen Bereichen Verbesserungen erzielt werden, die Defizite wurden 
eingestellt und die Kinder wurden von Dani und Seppi für weitere sportliche Aktivitäten motiviert. 
Neben den 20 Übungseinheiten wurden in dieser Zeit wurde auch ein Elternabend sowie ein Ernährungsvortrag 
durchgeführt, um den Eltern wichtige Information mitzugeben. 
 
Da das Tri-Team schon einige Zeit mit ihrem speziellen Trainingskonzept erfolgreich mit den Kinder in diese 
Richtung arbeitet und für viele Sportarten den Grundstein legt, wurde Neuhauser und das Tri-Team mit einer 
Auszeichnung vom Bundeskanzleramt für Sport geehrt. Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 

 



Schöllanger Herbstlauf – 14.10.2007  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei hervorragenden herbstlichen Witterungsbedingungen und sehr vielen Nachwuchsläufern war auch das Tri-Team 
wieder mit 19  Kindern am Start. Lisa-Marie und Benjamin Winkler konnten in ihrer Klasse den Sieg holen.  
 
Mit viel Ehrgeiz und Eifer waren die Kinder Gehrer Felix und Konstantin, Jochum Pia Maria, Winkler Benjamin, 
Hannah und Lisa-Marie, Koplenig Kilian und Nico, Schuster Michael, Doppler Cora, Scharnagel Julia, Herr Lukas 
und Sissi, Littich Selina und Krieger Tim und Ben am Start und zeigten, wie schön die Bewegung in der Natur sein 
kann. Ein schöner Sonntag ging bei einer umfangreichen Siegerehrung mit Urkunden, Überraschungseiern und 
Pokalen in Schöllang zu Ende.  
 
Beachtenswerte Leistungen brachten die Kinder der Gruppe 4. Lukas Zweng benötigte für diese anspruchsvolle 
Strecke über 5000 m eine Zeit von 21:06 und lief als Zweiter in seiner Klasse ins Ziel. Jochum Daniel bewältigte 
diese Strecke ebenfalls mit einer sehr guten Zeit. Sarah Neuhauser erreichte das Ziel mit einer  Zeit von 24:26 und 
wurde Klassensieger. Alle drei mussten für die 5000 m in einer höheren Klasse starten und erreichten trotzdem 
beachtliche Platzierungen. 
 

Die erwachsenen Läufer sind stolz auf ihren Nachwuchs. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Bewegungslehre und Lauftraining 
 
 
Im Sinne einer ganzkörperlichen Ausbildung bieten wir den Kindern und Erwachsenen eine 
breite Palette an sportlichen Übungen an 
 
Das Tri-Team bietet wöchentlich folgende fixe Trainingszeiten an: 
 

Montag 

 
18.00 Uhr 
18.00 Uhr 
 

Lauftreff Gruppe 2 
Lauftreff Gruppe 3 

Dienstag 

 
18.00 Uhr 
18.00 Uhr  
 

Lauftreff Gruppe 4 
Lauftreff Erwachsene 

Mittwoch 

 
16.15-17.30 Uhr  
17.30-18.30 Uhr  
18.30-19.30 Uhr 
19.30-21.30 Uhr 
 

Spielerische Bewegungslehre Bambini 
Spielerische Bewegungslehre Gruppe 1 
Spielerische Bewegungslehre Gruppe 4 
Fit und Gesund durch Ganzkörpertraining Erwachsene 

Freitag 
17.15-18.30 Uhr 
18.30-19.30 Uhr 
19.30-21.30 Uhr 

Spielerische Bewegungslehre Gruppe 2 
Spielerische Bewegungslehre Gruppe 3 
Fit und Gesund durch Ganzkörpertraining - Erwachsene 

 
 
Aufgrund weiteren Bedarfes haben wir unser Trainingsangebot erneut erweitert: 
 

Ø Zusätzliches Lauftraining für unsere Nachwuchsläufer der Gruppe 4. 
Ø Eigenes Übungsangebot für die Sportkids. 
Ø Weitere zahlreiche Aktivitäten außerhalb der Trainingseinheiten. 

 
 
 
Insgesamt wurden 6 Kindergruppen und eine Erwachsenengruppe mit 435 ÜE und 4.215 Personen betreut:  
 

Bambini, Gruppe1 und 2 135 Übungseinheiten 235 Stunden 1.350 Kinder 

Gruppe 3 45 Übungseinheiten 45 Stunden 675 Kinder 

Gruppe 4 80 Übungseinheiten 120 Stunden 560 Kinder 

Erwachsene 60 Übungseinheiten 180 Stunden 840 Erwachsene 

Lauftraining Gruppe 4 70 Trainingseinheiten 60 Stunden 280 Kinder 

Lauftraining Gruppe 3 25 Trainingseinheiten 25 Stunden 150 Kinder 

Sportkids  20 Übungseinheiten 20 Stunden 360 Kinder 

Gesamt 435 Übungseinheiten 685 Stunden 4.215 Personen 

 
 
 

Für die Durchführung all dieser Einheiten und Betreuung unserer Sportler gilt 
 

ein besonderer  D a n k  an unsere Betreuer: 
 
 

Daniela Neuhauser, Janina Haller, Roswitha Steiner, Marion Haller, 
Susanne Zweng, Dani Doppler, Erich Pühringer, Edith und Seppi Neuhauser. 

 
 



Mitgliederstatistik 
 
Das Tri-Team freut sich über den jährlichen Zuwachs an Mitgliedern. Auch dies ist ein 
Zeichen, dass wir mit unserem Konzept eine breite Schicht ansprechen können. Der 
 Verein betreut derzeit 236 Mitglieder.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

D a n k e s c h ö n  
 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei all unseren Sponsoren bedanken, die die 
Durchführung unserer Veranstaltungen und unseres Konzeptes ermöglichen. 
 
Danke hat viele Namen. Wir sagen „Vergelt ’s Gott!“  an a l le ,  d ie  uns jähr l ich 
unterstützen.   
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Nikolauslauf Immenstadt – 03.12.2006 
 

Kein Nikolauswetter, sondern Herbstwetter erwartete die Läufer zum Nikolauslauf 
in Immenstadt über 10 km. Hier waren 132 Läufer in der Wertung, zwei davon vom 
Tri-Team. Matthias Winkler benötigte für diese Strecke eine Zeit von 37:41,15, 
belegte somit in der Gesamtwertung den 18. Rang, was in der Klasse M35 den 10. 
Rang bedeutete. Seppi Neuhauser kam mit einer Zeit von 35:13,23 in Ziel, 
belegte in der Gesamtwertung den 6. Rang und in der Klasse M35 den 3. Rang. 
Gratulation unseren beiden Läufern. Ihr wart einfach super! 

Volkslauf Marcialonga – 28.1.2007 

Am 28.1.2007 fand die 34. Auflage des längsten Klassik-Rennens 
der Euroloppet Serie statt. Die Organisatoren zeigten größten Einsatz 
und waren mal wieder Garant für ein unvergessliches 
Langlaufwochenende. Insgesamt 5220 Langlaufbegeisterte aus 27 
Nationen gingen beim wohl bekanntesten italienischen Volkslauf an 
den Start. Unser Matthias war dabei. 
 
Der Marcialonga führte durch das langlaufverrückte Fleimstal bis 
nach Cavalese, unter anderem auch durch das 
Weltmeisterschaftsstadion von 2003 in Lago di Tesero. Aufgrund des 
insgesamt zu milden Winters konnte nur eine Strecke von 58 km 
anstelle der sonst üblichen 70 km gelaufen werden.  
Matthias kämpfte sich mit einer relativ hohen Startnummer um viele Plätze nach vorn. So konnte er mit einer Zeit 
von 2:39,31 h in der Gesamtwertung den 289. Platz und in seiner Altersklasse den 83. Platz belegen. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser super Leistung und diesem tollen Ergebnis.  

König-Ludwig-Lauf in Oberammergau – 04.02.2007 

Matthias Winkler und Stefan Heim nahmen bei der Halbmarathon-Dis-
tanz im klassischen Stil beim König Ludwig Lauf in Oberammergau teil. 
Aufgrund der geringen Schneelage wurde die Strecke auf 20 km verkürzt. 
Matthias konnte in diesem sehr starken Starterfeld aus 15 Nationen seine 
herausragende Form unter Beweis stellen. Aus einer hinteren Startreihe 
arbeitete er sich kontinuierlich nach vorne und passierte in einer Zeit von 
0:53:14 als 14. die Ziellinie. Außerdem gewann er mit dieser Leistung 
seine Altersklasse H36. Stefan konnte sich auf dieser sehr flachen 
Strecke, die man fast ausschließlich im Doppelstockschub bewältigen 
konnte, was nicht unbedingt zu seiner Lieblingstechnik zählt, auf den 58. 
Gesamtrang kämpfen. In der Altersklasse H36 bedeutete dies der 7. 
Rang. Beide waren mit ihrem Rennen sehr zufrieden. Ihr wart super! 

Trainingslauf von Bregenz nach Lingenau – 10.03.2007 

Auf der 32 km langen Strecke waren schon auf den 
ersten 8 Kilometer 150 Hm zu überwinden. 
Stefan Schächer benötige für diese Strecke eine 
Zeit von 2:41. Johannes Littich lief ca. 10 Minuten 
später ins Ziel und Alexander Mathies bewältige 
diese Strecke ca. 3 Stunden. Da es sich um einen 
Trainingslauf handelte, waren keine genauen 
Zeiten erhältlich. Man merkte bald, dass es sich nur 
um einen Trainingslauf handelte, denn kein Läufer 
hatte eine Startnummer um und auch nur sehr 
wenige Läufer haben sich vor dem Start warm 
gelaufen. Das Feld verteilte sich schon auf den 
ersten Kilometern, wobei sich die Spitze gleich 
absetzte. An Verpflegungsstellen mangelte es 
nicht, insgesamt waren 9 Stände auf der Strecke 
verteilt. Im Ziel war fürs Leibliche bestens gesorgt 



Int. Skadi-Loppet in Bodenmais – 18.03.2007 

Matthias Winkler und Stefan Heim fuhren zusammen mit Sabrina Schairer nach Bodenmais zum Int. Skadi-Loppet 
im Bayerischen Wald. Der Sturm Kyrill hat in diesem Gebiet sehr viel Wald verwüstet und daher musste der Lauf von 
42 auf 38 km verkürzt werden. Auf die drei wartete eine sehr anspruchsvolle Loipe und der nasse, sulzige Schnee 
und der heftige Wind forderte alles von den Läufern aus 20 Nationen ab. Matthias und Sabrina hatten leider einen zu 
glatten Ski und mussten große Teile, des mit vielen Anstiegen versetzten Laufs, im Doppelstockschub bewältigen. 
Mit viel Kampf erreichten sie aber trotzdem eine gute Platzierung. Matthias benötigte für die 38 km lange Strecke 
eine Zeit von 2 Stunden 12 Minuten und 22 Sekunden und belegte damit den 69. Gesamtrang und den 10. Rang in 
seiner Altersklasse H36. Sabrina wurde mit einer Zeit von 2:28:34 hervorragende Dritte bei den Damen. Stefan, der 
durch seine neue musikalische Herausforderung als Kapellmeister das Training um einiges zurücksteckte, musste 
dem hohen Anfangstempo ein wenig Tribut zollen, kämpfte sich aber trotz einigen Krämpfen ins Ziel und wurde am 
Ende mit einer Zeit von 2:32:36 Gesamt 152. und 24. in der Altersklasse H36. Für Matthias und Stefan endete damit 
eine etwas magere Langlaufsaison. Dieser Lauf hat aber allen Beteiligten noch einmal sehr viel Spaß gemacht und 
alle werden sehr motiviert das Training im Sommer für die Volkslanglaufsaison im kommenden Winter aufnehmen. 

 

 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Landesmeisterschaft in Gisingen – 25.03.2007 

Seppi Neuhauser war bei der 9,5 km Strecke von Anfang an bei der Führung mit 
dabei. Eine 4Köpfige Spitzengruppe mit Seppi setzte sich nach einer Runde ab. 
Seppi konnte in der vorletzten Runde das Tempo nicht mehr halten und mußte das 
Führungsduo ziehen lassen. Nun ging es um den 3. Gesamtrang. Hier mußte 
Seppi bis zum Schluß hart kämpfen und er gewann diesen Kampf. Er kam als 3. 
der Gesamtwertung ins Ziel und holte sich die Bronze-Medaille, in seiner Klasse 
M40 war er als Sieger auf dem Podest. 
 

 



 

VLV Landesmeisterschaft – 15.04.2007 
Halbmarathon in Bludenz 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Tri-Team-Läufer machen auf sich 
aufmerksam. Bei den VLV-

Landesmeisterschaften im Halbmarathon 
holte sich das Tri-Team 7 Medaillen. Dies ist 

ein erneuter Medaillensegen nach den 
Medaillen der Nachwuchsläufer bei den 

Cross-Meisterschaften 

 

 

 

Ergebnisse Halbmarathon: 

Krieger Conny: insgesamt 2. Rang,  
Kl. W35 1. Rang, Zeit 1:39:05:78 
Neuhauser Seppi, insgesamt 4. Rang,  
Kl. M40 1. Rang, Zeit 1:16:28,81 
Schuster Markus, insgesamt 13. Rang, 
Kl. M40 4. Rang, Zeit 1:19:54,35 
Felder Florian, insgesamt 28. Rang,  
Kl. M35  9. Rang, Zeit 1:23:31,19 
Schächer Stefan, insgesamt 58. Rang,  
Kl. M30 7. Rang, Zeit 1:29:21,95 
Mennel Josef, insgesamt 63. Rang,  
Kl. M45 17. Rang, Zeit 1:30:56,56  
Hämmerle Florian, insgesamt 74. Rang, 
Kl. M40 16. Rang, Zeit 1:33:06,34 
Pühringer Erich, insgesamt 120. Rang,  
Kl. M40 29. Rang, Zeit 1:41:45,97 
 
Herzlichen Glückwunsch,  
ihr wart einfach super! 

 



Fun Run und Halbmarathon in Kempten – 22.04.2007 

 
Für einige Tri-Team-Läufer war dieser Lauf ein Trainingslauf für den bevorstehenden Wien-Marathon bzw. 
Halbmarathon 
 
Beim Halbmarathon erreichte Seppi Neuhauser den 16. Gesamtrang, in seiner Klasse M40 belegte er den 1. Platz. 
Seine Zeit 1:18:34. Johannes Littich belegte den 131. Gesamtrang,  in seiner Klasse M45 belegte er den 14. Rang 
mit einer Zeit von 1:31:42. Alwin Moosbrugger kam auf den 309. Gesamtrang, in der Klasse M35 auf den 59. Rang 
mit einer Zeit von 1:41:51 

Laufzeiten Fun-Run (5000 m): 
Zweng Lukas, 0:21:33 
Neuhauser Sarah, 0:23:30 
Doppler Daniela, 0:23:38 
Hajek Erika, 0:25:19 
Schuster Simone, 0:26:43 
Tiefenbacher Thomas, 0:26:24 
Zweng Susanne, 0:28:04 
Neuhauser Edith, 0:28:10 
Haller Marion, 0:31:11 

 

Vienna City Marathon – 29.04.2007 

Starkes Wochenende für das Tri Team in Wien beim Vienna City Marathon. 
 
Nach langer und gründlicher Vorbereitung starteten einige Tri-Teamler voller Motivation nach Wien. So konnten die 
14 Teilnehmer gelassen an den Start gehen. Vor strahlend blauen Himmel starteten ca. 25.000 Teilnehmer am 
UNO-Gebäude weiter über die Reichsbrücke durch Wien. Alle Teilnehmer hatten mit der hohen Temperatur zu 
kämpfen. Zeitweise erreichte das Thermometer 30 Grad. Es war sehr wichtig, sich den Lauf gut einzuteilen. Die 
Hitze erforderte bei den Läufern konsequente Einteilung ihrer Kräfte. Da erwies sich die gute Vorbereitung von 
Vorteil. Es mussten doch etliche Starter aufgeben. Alle Teilnehmer vom Tri-Team erreichten unverletzt und ohne 
große Blessuren das Ziel.  
 
Bei der vollen Marathon-Distanz über 42,195 km kam Schuster Markus mit einer tollen Zeit von 3.00,15 h ins Ziel. 
Damit erreichte er den 243. Rang und in seiner Klasse Platz 52. Dicht gefolgt von Felder Florian mit 3.02,00 h, Rang 
280 und Klassenplatzierung 69. Schächer Stefan bewältigte seinen ersten Marathon mit einer super Leistung in der 
Zeit von 3.19,45 h, Rang 760 und Klassenplatzierung 120. Hämmerle Florian erreichte das Ziel mit 3.27,08 h das 
Ziel, erkämpfte sich in seiner Klasse den Rang 252.  
 
Beim Halb-Marathon mit 21,097 km 
erreichte Stefan Heim mit tollen 1.38,18 
h als erster des Tri-Teams 
Kleinwalsertal das Ziel. Damit erreichte 
er Rang 563 und Platzierung in seiner 
Klasse 106. Erika Hajek kam von den 
Damen als erste das Ziel. Mit einer 
Laufzeit von 2.00,06 h erhielt sie in ihrer 
Klasse den Platz 70. Neuhauser Edith 
(Platzierung 151 in der Klasse), Zweng 
Susanne (Platzierung 152 in der 
Klasse), Marion Haller (Platzierung 120 
in der Klasse) und Thomas 
Tiefenbacher (Platzierung 513 in seiner 
Klasse) erreichten zusammen mit 
Pacemaker Erich Pühringer nach 2.12 h 
das Ziel. Bettina Maier konnte nach 
2.52.30 h die Ziellinie überqueren und 
erhielt die Platzierung 294 in der Klasse. 
 



 

Frauenlauf in Immenstadt – 28.04.2007 

Beim Frauenlauf in Immenstadt über 5 km starteten 2 Damen vom Tri-Team. Insgesamt waren 110 Teilnehmer am 
Start. 
 

 
Schuster Simone erreichte das Ziel nach 25.55,43 min, 
erreichte in ihrer Klasse W 30 den 5. Rang und in der 
Gesamtwertung Rang 38.  
Dani Doppler lief ein super Rennen mit einer Zeit von 
23.14,23 min und konnte in ihrer Klasse W Hauptklasse den 
2. Platz belegen.  
 

Gratulation zu Eurem Lauf! 
 
 

 
 

Älpelelauf , VLV Berglaufmeisterschaft – 12.05.2007 

 
Super Ergebnisse unserer Teilnehmer. 
Beim 4. Internationale Sparkassen Feldkirch Älpelelauf waren 5 Läufer vom Tri-Team mit am Start. Die Strecke ging 
vom Sparkassenplatz in Feldkirch auf das Vorderälpele. 9,2 km mit 840 Höhenmetern mussten überwunden werden.  
 
 

    Internationaler Lauf:  LM und Masters  

Name Zeit Rang gesamt Klasse 
Rang 

gesamt Klasse 
Felder Florian 56:20,5 26. M 30  13. 16. M 30  6. 
Neuhauser Seppi 49:17,0 5. M 40  1. 3. M 40  1. 
Mennel Sepp 1:00:46,8 49. M 40  20. 29. M 40  48. 
Fauland Karl 1:01:39,2 56. M 50  11. 32. M 50  4. 
Pühringer Angelika 1:29:14,7 14. W 40  6. 7. W 40  1. 

Somit haben wir wieder mal 3 Medaillen ins Tal gebracht. Seppi Neuhauser und Angelika Pühringer errangen bei 
den Vlbg. Meisterschaften der Masters in der Klasse W40/M40 die Goldmedaille und Seppi Neuhauser bei den 
VLV-Berglaufmeisterschaften die Bronzemedaille. Auch die übrigen Platzierungen konnten sich sehen lassen. 
Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern.  

 

 



8. Gebirgstäler Halbmarathon – 27.05.2007 
 
 
Bei diesem Halbmarathon über 21,1 km war ein Höhenunterschied von 350 m zu überwinden. Die Strecke führte 
vom Kurpark in Oberstdorf über den Moorweiher - Christlessee - Spielmannsau - Gruben - Kühberg - Oybelehalle 
zurück zum Kurpark. Am Start waren ca. 570 Läufer. 
Die Tri-Teamler waren bei diesem Lauf wieder mal stark vertreten und alle waren mit ihren Laufzeiten mehr als 
zufrieden. Es konnten sogar zwei Stockerlplätze erreicht werden. Seppi Neuhauser errang in seiner Klassen M40 
den 3. Platz und die Mannschaft mit Neuhauser Seppi, Felder Florian, Schächer Stefan und Krieger Conny erreichte 
ebenfalls den 3. Platz. Die zweite Mannschaft erreichte mit Karl Fauland, Florian Hämmerle, Erich Pühringer und 
Erika Hajek den 14. Rang. Insgesamt waren 22 Mannschaften in der Wertung.  
 

Krieger Conny benötigte eine Zeit von 1:39.53 und erreichte somit 
in der Klasse W35 den 6. Rang. Hajek Erika benötigte eine Zeit 
von 2:08.19 und erreichte somit in der Klasse W40 den 23. Rang. 
Seppi Neuhauser benötigte eine Zeit von 1:19.44 und erreichte 
somit in der Klasse M40 den 3. Rang. Florian Felder benötigte 
eine Zeit von 1:26.52 und erreichte in der Klasse M35 den 15. 
Rang. Stefan Schächer benötigte eine Zeit von 1:28.54 und 
erreichte in Klasse M30 den 9. Rang. Karl Fauland benötigte ein 
Zeit von 1:35.32 und erreichte somit in der Klasse M50 den 10. 
Rang. Florian Hämmerle benötigte eine Zeit von 1:35.51 und 
belegte in der Klasse M40 den 21. Rang. Erich Pühringer 
benötigte ein Zeit von 1:43:00 und belegte in der Klasse M40 den 
42. Rang.  

 

 
3. „Zwei-Seen-Lauf“ im Tannheimertal – 09.06.2007 

Beim Zwei-Seen-Lauf im Tannheimer Tal war auch Nordic Walking über 12,5 km als 
Disziplin möglich. Hier waren zwei Läufer vom Tri-Team am Start und erzielten super 
Zeiten und Platzierungen. Gestartet wurde in zwei Klassen und zwar Damen und 
Herren. Bei den Damen belegte Irmgard Dohr von insgesamt 60 gewerteten 
Teilnehmerinnen den sehr guten 15. Rang. Sie benötigte für die 12,5 km lange 
Strecke eine Zeit von 1:45:37,76. Karl-Heinz Domdey benötigte eine Zeit von 
1:45:18,78 und belegte somit den 12. Rang bei den Herren. Hier waren 30 
Teilnehmer in der Wertung. Irmgard und Karl-Heinz sind sicherlich als Duo ins Ziel 
eingelaufen, wie die Zeiten zeigen. Wir würden uns freuen, wenn wir öfter Eure 
Namen auf den Ergebnislisten sehen können. 

Conny Krieger erbrachte wieder mal eine tolle Leistung. Sie lief 12,5 km 
Laufbewerb in einer Zeit von 55:55:95 und belegte in der Gesamtwertung den 5. 
Rang. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Iller Halbmarathon – 10.06.2007 

Matthias Winkler war beim Halbmarathon am Start. Bei den Herren waren insgesamt 122 
Läufer in der Wertung. Matthias war natürlich wieder einmal super. Er belegte den sehr 
guten 7. Rang mit einer Zeit von 1:27:44. 

Herzliche Gratulation 

 



 

5. Graubündner Marathon – 23.06.2007 

Matthias Winkler hat das Tri-Team sehr gut vertreten. 
 
Bei idealen Wetterbedingungen gingen die Läufer auf die Marathonstrecke (42,2 km). Diese 
führt von Chur - Churwalden - Foppa - Parpan - Lenzerheide - Scharmoin – nach Rothorn. 
+2682 m / -402 m waren bei diesem anspruchsvollen Marathon zu überwinden. Einziger 
Teilnehmer vom Tri-Team war unser Matthias Winkler. Er benötigte für diese Strecke eine 
Zeit von 5:06:59,5, was für ihn in der Klasse M40 den 41. Rang bedeutet. Insgesamt waren 
289 Läufer in der Wertung, Matthias kam bei diesem großen Teilnehmerfeld auf den 70. 
Rang. Herzlichen Glückwunsch! 

 
 
 

Nebelhornberglauf – 08.07.2007 
 
Bei schwülem Wetter gingen am 8.7.07 insgesamt 250 Bergläufer  auf die 10 km lange Strecke, hier mussten 1400 
hm bis zum Gipfel des   Nebelhorns bewältigt werden. Am Start waren auch 4 Starter vom Tri Team. Krieger Conny 
kam mit einer tollen Zeit von 1.37.20 in der Klasse W35 auf den 5. Rang. Krieger Toni benötigte für die 
anspruchsvolle Strecke 1.44.10, M45 40. Rang. Pühringer Erich schaffte es mit der Zeit von 1.58.48, M40 auf den 
46.Rang. Neuhauser Seppi wurde mit der Zeit von 1.09.43 in der Klasse M 40 2. und kam im Gesamteinlauf auf den 
6. Rang. Alle zeigten bei dieser sehr anspruchsvollen Strecke eisernen Willen und bewältigten den bekannt steilen 
Latschenhang ausgezeichnet. Der Gebirgstäler- und Nebelhornhornlauf werden als Kombination gewertet, hier 
scheinen auch unsere Läufer auf der Ergebnisliste auf. Conny Krieger erreichte bei den Damen den 5. Rang, Erich 
Pühringer bei den Herren den 40. Rang und Seppi Neuhauser den 2. Rang. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8. Grossglockner Berglauf – 15.07.2007 
 
Karl Fauland und Dagmar Moravi nahmen die Strapazen auf sich. 
 
Die selektive Route führte über alle Vegetationsstufen von der alpinen Kulturlandschaft in die hochalpine 
Gletscherregion. Nach dem Start liefen die Teilnehmer durch den Ort bis in den Talschluss von Heiligenblut. Danach 
gings auf die Sattelalm und weiter zur Bricciuskapelle. Über die Trogalm wurde der längste Gletscher der Ostalpen, 
die Pasterze, und an der Kaiser Franz-Josefs -Höhe das Ziel erreicht. Die Streckenlänge betrug 12.670 m und 1514 
Höhenmeter ( von 1.256 m auf 2.370 m). Insgesamt waren 712 Läufer in der Wertung.  
Dagmar Moravi belegte in ihrer Klasse M40 den sehr guten 16. Platz. Insgesamt wurde sie 417 mit einer Zeit von 
2:09:33. Karl Fauland legte ebenfalls eine super Zeit hin. Er benötigte für diesen anspruchsvollen Lauf eine Zeit von 
1:49:10, was den 152. Gesamtrang bedeutete. In seiner Klasse M50 belegte er den 10. Rang. Alle Achtung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



7 . Intern. Zugspitz-Extremberglauf – 22.07.2007 
 
Stefan Schächer wollte es auch einmal versuchen und den höchsten Berg Deutschlands im 
Laufschritt erklimmen. Liegt die Zugspitze doch direkt vor der Haustür seiner Eltern in Oberau 
bei Garmisch. 18,3 km und 2363 Höhenmeter sollten ursprünglich überwunden werden. 
Wegen schlechter Wetterbedingungen wurde die Strecke jedoch um einen Kilometer bis zum 
Zugspitzplatt verkürzt. Für Stefan  war es   ein unvergessliches Erlebnis  an diesem Lauf“ teil 
zu nehmen. Seine Aussage nach dem Lauf war: "Nächstes Jahr bin ich wieder dabei!“ 
 
Die landschaftlich äußerst reizvolle Strecke führte vom Martinsplatz in Ehrwald über die Ehrwalder Alm, Hochfeldern 
Alm, das "Gatterl" - die Landesgrenze Tirol Bayern - die Knorrhütte und bis zum verkürzten Ziel, dem 
"Aussichtsplatt". Stefan erreichte das Ziel beim Zugspitzplatt mit einer hervorragenden Zeit von 2:15:48 und 
erreichte somit den 74. Gesamtrang. In seiner Klasse M30 kam er auf den 17. Rang. Insgesamt waren 645 Herren in 
der Wertung. Das war wirklich eine tolle Leistung. Herzlichen Glückwunsch Stefan.  
 
 
Inferno-Halbmarathon – 18.08.2007 
 
Es ist schon Tradition, dass eine Abordnung des Tri-Teams beim Inferno-
Halbmarathon mit dabei ist. Dieses Jahr waren es 4 Bergläufer: Hämmerle 
Florian, Pühringer Erich, Winkler Matthias und Gabriel Herbert. "Dieser 
teuflische Berglauf" ist mit über 2000 Metern Steigung die große 
Herausforderung, nicht nur für unsere Läufer sondern für alle Bergläufer. Am 
INFERNO Halbmarathon können nur sehr gut trainierte und erfahrene 
Bergläufer teilnehmen. An ihre Eigenverantwortung werden hohe 
Anforderungen gestellt.  
 
Der Start war beim Camping Jungfrau, direkt unterhalb des Staubbachfalls 
(795 Meter ü.d.Meer). Die ersten 11 Kilometer präsentierten sich noch ziemlich 
"harmlos", mit rund 800 Höhenmetern, bloß mal ein Einlaufen. Gleich nach 
dem Sportzentrum Mürren (1640 Meter ü.d.M.) gings dann zur Sache. Mit der 
Höhenlücke stellt sich den Kraxlern eine erste Wand in den Weg. Nach dem 
nochmals um zwei Kategorien steileren Kanonenrohr wartet eine 2 km lange, 
flache Geröllhalde, ehe die Läufer im rund 1,5 km langen Schlussaufstieg zum 
Schilthorn-Gipfel  (2970 Meter ü.d.M.) nochmals happige 400 Höhenmeter 
bewältigen mussten.  Insgesamt 21.097 km und eine Steigung von 2175 m.  
 
Hämmerle Floh hat einen super Lauf hingelegt. Benötigte er für diese Strecke 
lediglich eine Zeit von 2:39:43.7. Dies wurde natürlich auch mit einem 17. 
Rang belohnt. Er hat sich einfach selbst übertroffen. Herzliche Gratulation 
Floh. Die weiteren Platzierungen: Erich Pühringer erreichte mit einer Zeit von  
3:46:22,8 den 141. Gesamtrang, Matthias Winkler benötigte eine Zeit von  
3:00:50,5 und belegte somit den  62. Rang, Gabriel Herbert belegte mit einer 
Zeit von 3:19:52,3 den 100. Rang. Herzliche Gratulation an alle.  
 
 

 
 



 

 
Kleinwalsertaler Herbstgeländelauf – 16.09.2007 
 
Bei der Elite männlich (1987 und älter) waren 4 Läufer vom Tri-Team mit dabei. Die Strecke ging über 10 km. 
Matthias Winkler benötigte für diese Strecke eine Zeit von 42.40.50 und belegte somit Rang 5. Florian Felder 
erreichte mit einer Zeit von 43:58.17 den 8. Rang, Stefan Heim mit einer Zeit von 46:287,68 den 8. Rang und 
Thomas Tiefenbacher mit einer Zeit von 1:07:09,30 den 13. Rang. Susanne Zweng startete beim Hobbylauf 
weiblich über 5000 m. Sie belegte mit einer Zeit von 31:26,49 den 1. Rang. Herzlichen Glückwunsch! 
 
 

Goretex-Transalpine-Run 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
              Die Füsse sind noch gut, 
          wie man sieht! 



Ein paar Eindrücke unserer Läufer Markus Schuster und Seppi Neuhauser nach den Tagesetappen:  

1 Etappe: Oberstdorf – Steeg : 1496 Hm im Aufstieg, 1185 Hm im Abstieg, 28,9 km: 2:56:33,7 Stunden 
„Unser Ziel war es die Laufzeit 2006 von 3:13 Std zu unterbieten. Das ist uns gelungen. 
Das Tempo der Läufer war von Anfang an brutal schnell. Wir haben uns aber nicht 
beirren lassen und sind unser Tempo gelaufen. Der diesjährige Lauf hat ein sehr hohes 
Niveau von den Läufern her.  
Bis zur Kemptner Hütte hatten wir Nebel und Regen. Wir sind super auf das Mädelejoch 
gekommen. Markus stürzte bergab, zum Glück ist außer ein paar Schürfwunden nichts 
passiert. Wir s ind sind dann ohne Probleme in Steeg ins Ziel gekommen. Wie bereits 
gesagt, mit einer super Zeit." 
Fazit: Wir haben beide gute Füße, es passt alles, wir sind optimal gelaufen, wir sind total 
zufrieden und freuen uns schon auf die morgige Etappe. 
 

2. Etappe: Steeg - St. Anton: 1947 Hm im Aufstieg, 1785 Hm im Abstieg, 29,73 km  
„Gestern hat es stark geregnet, daher war der Anstieg zur Leutkircherhütte brutal schlammig. Wir sind daher nach 
Puls gelaufen und haben den Lauf für uns eingeteilt. Bergauf haben wir Plätze gutgemacht. Von der Leutkircherhütte 
zum Valfagenjoch war es sehr schwer zum Laufen, viel Schotter und Geröll. Im Ziel haben wir einen Platz gut 
gemacht. Wir stehen derzeit im Gesamtklassement auf Rang 9 und in der Klasse Herren auf Rang 8. Es ist noch 
alles drin. Wir können noch einige Plätze gutmachen, falls es keine Zwischenfälle gibt. Morgen kommt die 
anspruchsvollste Strecke. Fazit: Uns geht es super gut und es läuft, wie wir es uns vorgenommen haben. Wir haben 
gute Füße und sind gerüstet für die nächsten Tage. Unser Ziel war, die Zeit von 3:09 vom letzten Jahr zu halten, das 
ist uns gelungen. Das Wetter war optimal und der Lauf hat richtig Spaß gemacht. Bis zu 2000 m war der Himmel 
bedeckt und nebelig, aber dann hatten wir einen freien Blick auf die Lechtaler Alpen. Es war einfach ein Traum. Wir 
freuen uns auf morgen. Liebe Grüsse an alle zu Hause zu allen, die das Rennen mit uns über das Internet 
verfolgen.“ 
 
3. Etappe: St. Anton – Galtür 2437 HM im Aufstieg, 2134 HM im Abstieg, 32,97 km.  
Leider können wir heute nicht über den gemeinsamen Zieleinlauf berichten. Wir haben eine gute und eine schlecht 
Nachricht: Die gute Nachricht ist, Markus Schuster ist gesundheitlich wieder soweit fit, dass er die weiteren Etappen 
mitlaufen wird. Die schlechte Nachricht, wegen Kreislaufprobleme musste er bei der 1. Verpflegstation auf 2380 m 
nach 11,7 km aufgeben und ärztlich versorgt werden. Der weitere Anstieg auf das  Kucheljoch (2730 m) wäre nicht 
mehr möglich gewesen, seine Entscheidung war auch gut so. Nachdem sich Seppi davon überzeugt hat, dass es 
Markus besser geht und in guten Händen ist, ist er alleine weiter gelaufen. Seppi hat sich an das führende Mixed-
Team angeschlossen und ist mit denen durchs Ziel gelaufen.  
Im Ziel ist Seppi wieder auf Markus gestoßen. Es geht ihm bereits besser und er möchte auf jeden Fall alle Etappen 
weiter mitlaufen. Wie es genau weiter geht ist noch fraglich, die Regeln sagen folgendes aus: 
Teams, die nachweislich wegen Verletzung (Beweis erforderlich) nicht laufend, sondern mit anderen Verkehrsmitteln 
eintreffen, erhalten die maximale Laufzeit von Start bis Zielschluss plus 120 Minuten und können am nächsten Tag 
wieder starten, werden jedoch nicht mehr als Finisher gewertet.  
Fazit: Markus und Seppi wollen den Transalpine-Run auf jeden Fall beenden und in Latsch im Vinschgau im Ziel 
einlaufen. Egal wie, hoffentlich gesund und munter. 
 
4. Etappe: Galtür - Scuol/Schweiz: 1844 HM im Aufstieg, 2239 HM im Abstieg, 42,195 km  
„Wir können den Lauf als Team weiter bestreiten. Leider ist es uns nicht mehr möglich, einen der vorderen Plätze zu 
erreichen, da wir gestern durch den Ausfall von Markus als letztes Team eine Zielzeit von 13:00 Stunden erhielten. 
Wir sind aber froh, dass nicht mehr passiert ist. Dabei sein ist wichtig. Für den heutigen Tag war Schnee ab 1500 m 
angesagt. Die Strecke wurde jedoch auf 36 km  verkürzt. Wir sind den Lauf langsam angegangen, da wir erst mal 
testen wollten, wie es Markus geht, aber es hat gut geklappt. Seppi hat schon seit dem Start in Oberstdorf Probleme 
mit einem geprellten Zeh und konnte daher den rechten Fuß nicht belasten. Es war ein sehr strenger, aber trotzdem 
wunderschöner Lauf. Teilweise mussten wir kniehoch im Schnee stapfen. Wir sind dann schlussendlich mit einer 
Zeit von 3:38:20 als 10. Team im Ziel eingelaufen. In der Klasse haben wir den 7. Platz erreicht. Wir sind mit 
unserem Lauf vollauf zufrieden." 
Fazit: Für morgen ist gutes Wetter angesagt. Wir freuen uns schon wieder auf den Lauf und hoffen auf eine gute 
Einlaufzeit. Unsere Wehwehchen werden wir jetzt im Wellnessbereich  so gut wie möglich auskurieren. Bis morgen." 
 
5. Etappe: Scuol/Schweiz Bergsprint: auf den Motta Nalus (2130 m): 1844 HM, 6,19  km. 

„Am heutigen Tag stand die kürzeste Etappe an, aber die hatte es in sich. 2/3 der Strecke war 
schneebedeckt. Wir konnten als insgesamt 8. Team im Ziel einlaufen. In der Klasse erreichten 
wir den sehr guten 5. Platz.  
Fazit: Wir werden morgen wieder mit Freude an den Start gehen. Wir werden das Rennen ruhig 
angehen und für uns einen guten Lauf zurücklegen.  

 
 
6. Etappe: Scuol –  Mals/Italien: 1332 HM im Aufstieg, 1474 HM im Abstieg. 27,02 km 
„Der Lauf ist in Scuol gut losgegangen. Vor der ersten Verpflegstation bemerkten wir, dass mit dem führenden 
Mixed-Team etwas nicht in Ordnung ist. Der Österreicher Josef Wachter hatte enorme Magenprobleme. Wir haben  



 

 
 
 
 
ihm unsere Hilfe angeboten. Seppi ist darauf bei Josef geblieben und hat ihn betreut. 
Markus ist mit seiner Partnerin Gaby Steigmeyer weiter gelaufen. Nach ca. 12 km 
musste Wachter schlussendlich das Rennen vorzeitig beenden, was für uns natürlich 
bedeutete, dass wir Gaby weiter bis ins Ziel begleiten. Durch diese Hilfestellung 
hatten wir mindestens 45 Minuten verloren. Nachdem unser Lauf ja erst morgen ist, 
hatten wir Kräfte gespart. Vielleicht hilft uns das bei der Königsetappe.  Bei diesem 
Lauf mussten sehr viele gute Läufer aussteigen. 
 „Fazit: Uns geht es super, wir freuen uns auf den morgigen Lauf. Mal schauen, wie 
es nach dem Zieleinlauf aussieht.  

 
7. Etappe: Mals  - Schlanders : 2004 HM im Aufstieg, 2339 HM im Abstieg. 34,51 km, 4:21 Std. (Sieger: 4:14 Std.) 

 „Wir haben heute einen super Lauf hingelegt und gezeigt, dass wir auch noch da sind. Wir 
sind auf den 4. Platz vorgelaufen und heute das beste Allgäuer Team. Die Strecke war 
heute brutal schwer zu laufen: unwegsames Gelände mit vielen Steinen, die rutschig und 
eisig waren. Außerdem war es stark windig, ab 2200 m wieder mal Schnee, aber das sind 
wir ja inzwischen gewohnt. Uns ist es gelungen das führende Mixed-Team und noch 
weitere Teams zu überrunden. Es war ja auch die Königsetappe und für diese haben wir 
unsere Kräfte in den letzten Tagen gespart.  
Fazit: Es hat sich gelohnt! Wir sind voll zufrieden und freuen uns nun auf die letzte Etappe. 
Diese wird sicherlich kein Zuckerschlecken, denn es geht wieder mal steil bergan, 1817 HM 
im Aufstieg und 1894 HM im Abstieg. Insgesamt 28,62 km sind zu laufen.“ 

 
8. Etappe: Schlanders – Latsch:  1817 HM im Aufstieg, 1894 HM im Abstieg. 28,62 km  
„Die Schlussetappe hatte es noch mal in sich und war natürlich von der Platzierung her der beste Lauf. Wir sind als 
insgesamt 3. Team ins Ziel eingelaufen. Auf das Siegerteam hatten wir gerade 1 Min. verloren. Heute Morgen haben 
wir uns gesagt, dass wir zeigen wollen, was in uns steckt. Wir sind sehr clever gelaufen und haben uns den Lauf gut 
eingeteilt. Es war trotz allem eine sehr schwere Etappe. Bis zur Göflaner Scharte waren es 1817 HM im Anstieg. 
Nun kam der Abstieg über hochalpines Gelände mit sehr vielen Wurzeln auf dem Weg über 18 km. Da haben wir 
dann angefangen zu überholen und haben nicht gedacht, dass es uns gelingt, auf das Profifeld vorzulaufen. Auf 
einmal überholten wir die Kanadier, die auf dem 2. Gesamtplatz waren. Nachdem wir merkten, dass uns der 3. Platz 
sicher ist, sind wir dosiert gelaufen." Der 3. Gesamtplatz bedeutet natürlich auch: Bestes Allgäuer-Team.  
Fazit: Uns geht es einfach super gut. Wir sind glücklich über das Ergebnis von heute und freuen uns, dass wir doch 
noch einmal aufs Treppchen gelaufen sind. Es war alles in allem eine verrückte Woche, sei es von der Witterung her 
(Schnee, Sturm, Regen, es gibt nichts, was wir nicht erlebt haben) oder von den einzelnen Etappen mit Ausstieg, 
Erste-Hilfe-Leistung usw. Wie bereits berichtet, mussten wir ja bei einer Etappe aus Gesundheitsgründen aussteigen 
und erhielten somit 13 Strafstunden, welche auf die Gesamtzeit angerechnet werden. Heute war aber der Tagessieg 
greifbar nahe, denn was ist eine Minute auf 28 km. Wir freuen uns, dass wir als wirklich gutes Team die letzte 
Etappe mit einem super Erfolgt beendet haben. Eines steht schon heute fest: „Im nächsten Jahr sind Markus und 
Seppi wieder als Team am Start"  
 

 

 



Berlin-Marathon – 30.09.2007 

 
Bei tollem Laufwetter kommen alle unsere Läufer mit Spitzenzeiten ins Ziel 
 

Bewölkter Himmel, frischer Wind. Motiviert und heiß auf´s Rennen 
gehen alle Teilnehmer an den Start. Winkler Mathias, Felder Flori, 
Pühringer Erich, Krieger Conny, Hayek Erika und Zweng Susi 
geben ihr Bestes. Beim Start sind noch dunkle Wolken im 
Hintergrund. Im Laufe des Rennens besserte sich das Wetter und 
sogar die Sonne kam heraus. Wie jedes Jahr waren unglaublich 
viele Fans an der Strecke und begleiteten die Läufer über die 42 
km ins Ziel. Für Haile gab es einen neuen Weltrekord. Auch 
unsere Läufer können sich über neue Bestzeiten freuen. Zum Teil 
liefen sie über 30 Min. schneller als letztes Jahr. Als "Mit"läufer 
waren auch Marty Rauch und Klaus Lingg vom "Ländle" bei 
uns  dabei, die ihren 1. Marathon mit einem tollen Erfolg 
beendeten. Insgesamt waren es 32.650 Läufer, 26.040 Herren und 
6.510 Damen. 

 
Die Zeiten und Platzierungen unserer Läufer: 

Läufer Gesamtrang Klasse Rang Zeit 

Felder Florian 2299. M35 563. 3:12:25 

Pühringer Erich 3495. M40 871. 3:20:12 

Krieger Conny 712. W35 149. 3:44:34 

Hajek Erika 2451. W40 579. 4:13:36 

Zweng Susanne 5004. W40 1188. 4:54:20 

Winkler Matthias 837. M40 204. 2:57:18 

 
 
Berglauf Masters WM, Muttersberglauf – 23.09.2007 
 
Bludenz war Austragungsort der 7. Berglauf Masters Weltmeisterschaft. Die Titelkämpfe fanden auf der  
Muttersberglauf-Strecke statt. Start der 9,2 km langen Strecke war im Zentrum von Bludenz. Nach einer flachen 
Stadtrunde von einem Kilometer ging es über Bergwege, Asphaltstraße und Naturstraße auf den 1400 Meter hohen 
Muttersberg. Die Zielpassage zum Zieleinlauf vor der neuen Bergbühne war leicht abfallend. Es mussten 840 Meter 
Höhenunterschied bewältigt werden. Für diese WM waren 3 Läufer des Tri-Teams gemeldet. Seppi Neuhauser 
konnte aus Gesundheitsgründen nicht an den Start gehen. Insgesamt waren 989 Läufer gemeldet. Fauland Karl 
belegte mit einer sehr guten Zeit von 1:03:26,5 den 90. Rang in der Altersklasse M50 und Dagmar Moravi den 25. 
Platz in der Altersklasse W45. Wir gratulieren recht herzlich. Ihr habt das Tri-Team wieder mal gut vertreten. 
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VN-Halbmarathon in Bregenz – 7.10.2007 
 
Super Ergebnisse von Dagmar und Karl. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Start war am Seehafen in Lindau. Die 21,0975 km lange 
Strecke ging nach Bregenz, bis zur Achsiedlungsstraße in 
Vorkloster und von dort entlang der Bregenzerach bis zur 
Rheinstraße und über Mehrerau zurück zum Stadion. Unsere 
zwei Starter legten diese Strecke in mit sensationelle Zeit 
zurück. Karl Fauland benötigte eine Zeit von 1:32.19, was den 
134. Gesamtplatz und in der Klass M50 den 11. Rang 
bedeutete. Dagmar Moravi gelang sogar der Sprung aufs 
Stockerl. Sie benötigte eine Zeit von 1:36:58 und wurde 
insgesamt 218. In der Klasse W45 erreichte sie den 1. Platz. 
Man kann nur sagen: Wahnsinn die Beiden, denn man muss 
wissen, insgesamt waren 1435 Läufer in der Wertung 

 
 

Schöllanger Herbstlauf – 14.10.2007 

Neben unseren 19 Kindern die mit am Start waren, waren auch 5 Erwachsene mit dabei: Krieger Conny und Doppler 
Daniela erzielten über die 5 km Distanz jeweils den Klassensieg. Krieger Toni hielt die Fahne bei den Männern hoch, 
er musste natürlich 10 km bewältigen. Michael Jochum und Karl-Heinz Domdey bewegten sich im Nordic-Walking-
Schritt über die 5 km.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grüntenhausberglauf – 04.11.2007 

Ein sehr treuer Mitläufer bei all unseren Veranstaltungen, Stefan Timmermann, veranstaltete zum Saisonabschluss 
den bereits traditionellen Berglauf von Burgberg Richtung Grünten. Die Strecke führte über 3,5 km und 610 HM. 
Insgesamt waren 61 Läufer am Start. Unsere Starter konnten mit ihren Ergebnissen wieder mal zufrieden sein. So 
benötigte Sepp Mennel eine Zeit von 30:47 und belegte den 25. Gesamtrang, in der Altersklass M45 den 7. Rang. 
Karl Fauland kam kurz darauf mit einer Zeit von 31:06 ins Ziel und belegte den 26. Gesamtrang, in seiner 
Altersklasse M50 bedeutete dies den 4. Rang, also knapp das Stockerl verpasst. Ebenso verpasste Florian Felder 
den Stockerplatz mit einer Zeit von 31:36, dies bedeutete den 29. Gesamtrang und den 4. Rang in der Klasse M35. 
Stefan Heim belegte mit seiner Zeit von 33:16 den 38. Gesamtrang und somit den 6. Rang in der Klasse M35. 
Herzlichen Glückwunsch!  



Wettkampfergebnisse 2007 

Teilnehmer Datum  Veranstaltung Klasse Gesamt Rang 
Birkenbach Roland 08.12.2006 Beisser Crosslauf - 1. Lauf in Feldkirch Schüler A  - 7. 
Birkenbach Tamara 03.02.2007 Beisser Crosslauf - 3. Lauf in Klaus W16 - 4. 
Dohr Irmgard 09.06.2007 2-Seenlauf Haldensee 12,5 km N-Walking  W 17. 15. 
Domdei Karl-Heinz 09.06.2007 2-Seenlauf Haldensee 12,5 km N-Walking  M 18. 12. 
Domdei Karl-Heinz 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Nordic Walking 2. 2. 
Doppler Cora 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Mädchen S10 11. 11. 
Doppler Daniela 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Damen - 4. 
Doppler Daniela 22.04.2007 Kempten Fun Run 5 km - immer ohne 

Platzierung 
Damen     

Doppler Daniela 28.04.2007 Immenstadt Frauenlauf 5 km W20 18 2 
Doppler Daniela 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Damen 14. 2. 
Doppler Daniela 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Damen 21 2. 2. 
Fauland Karl 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 21. 
Fauland Karl 12.05.2007 Int. Älpelelauf Feldkirch, Berglauf LM M50 56. 11. 
Fauland Karl 27.05.2007 Gebirgstälerlauf Oberstdorf  M50 105. 10. 
Fauland Karl 15.07.2007 Großglockner Berglauf  M50 152. 10. 
Fauland Karl 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M50 30. 2. 
Fauland Karl 23.09.2007 Berglauf-WM Master in Bludenz AK 50 Männer 96. 90. 
Fauland Karl 07.10.2007 Halbmarathon Bregenz M50 134. 11. 
Fauland Karl 04.11.2007 Grüntenhausberglauf  M50 26. 4. 
Felder Flori 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 15. 
Felder Flori 15.04.2007 Halbmarathon Bludenz, Landesmeisterschaft M35 28. 9. 
Felder Flori 29.04.2007 Wien-Marathon M35 281 69 
Felder Flori 12.05.2007 Int. Älpelelauf Feldkirch, Berglauf LM M35 26. 13. 
Felder Flori 27.05.2007 Gebirgstälerlauf Oberstdorf  M35 44. 15. 
Felder Flori 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Mixed 7. 3. 
Felder Flori 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M35 18. 3. 
Felder Flori 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Männer 8. 8. 
Felder Flori 30.09.2007 Berlin-Marathon M35 2299. 563. 
Felder Flori 04.11.2007 Grüntenhausberglauf  M35 29. 4. 
Fitz Werner 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 24. 
Gabriel Herbert 18.08.2007 Inferno Halbmarathon S1HM 230. 100. 
Gehrer Felix 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Buben S10 10. 10. 
Gehrer Konstantin 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Buben Bambini 11. 11. 
Geissler Gerda 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Damen - 4. 
Hajek Erika 22.04.2007 Kempten Fun Run 5 km -  immer ohne 

Platzierung 
Damen     

Hajek Erika 29.04.2007 Wien-Halbmarathon W40 3009 70 
Hajek Erika 27.05.2007 Gebirgstälerlauf Oberstdorf  W40 453. 23. 
Hajek Erika 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Damen 15. 3. 
Hajek Erika 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf W40 21. 5. 
Hajek Erika 30.09.2007 Berlin-Marathon W40 2451. 579. 
Haller Marion 22.04.2007 Kempten Fun Run 5 km -  immer ohne 

Platzierung 
Damen     

Haller Marion 29.04.2007 Wien-Halbmarathon W45 4580 119 
Hämmerle Florian 15.04.2007 Halbmarathon Bludenz, Landesmeisterschaft M40 74. 16. 
Hämmerle Florian 29.04.2007 Wien-Marathon M40 1101 253 
Hämmerle Florian 27.05.2007 Gebirgstälerlauf Oberstdorf  M40 110. 21. 
Hämmerle Florian 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Herren 11. 7. 
Hämmerle Florian 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M40 22. 6. 
Hämmerle Florian 18.08.2007 Inferno Halbmarathon S1HM 48. 17. 
Heim Stefan 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 15. 
Heim Stefan 04.02.2007 König-Ludwig-Lauf 2007 H36 58. 7. 
Heim Stefan 18.03.2007 Int. Skadi-Loppet in Bodenmais (38 km 

klassisch) 
H36 152. 24. 

Heim Stefan 29.04.2007 Wien-Halbmarathon M35 568 108 
Heim Stefan 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M35 69. 11. 
Heim Stefan 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Männer 10. 10. 
Heim Stefan 04.11.2007 Grüntenhausberglauf  M35 38 6 



 

 
 
Herr Lukas 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Buben S8 17. 17. 
Herr Sissy 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Mädchen 

Bambini 
13. 13. 

Jochum Daniel 08.12.2006 Beisser Crosslauf - 1. Lauf in Feldkirch Schüler A  - 5. 
Jochum Daniel 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Jugend-Lauf  - 3. 
Jochum Daniel 13.01.2007 Beisser Crosslauf - 2. Lauf  M16 - 4. 
Jochum Daniel 03.02.2007 Beisser Crosslauf - 3. Lauf in Klaus M16 - 5. 
Jochum Daniel 11.03.2007 Beisercup Gesamtwertung M-U 16 gutes Mittelfeld 

Jochum Daniel 25.03.2007 Crosslauf -LM Feldkirch/Gisingen U16 8. 8. 
Jochum Daniel 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Jugend 13. 1. 
Jochum Daniel 11.08.2007 21. Erderseer Abendlauf 4,5 km Schüler A    1. 
Jochum Daniel 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Schüler A  2. 2. 
Jochum Daniel 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Jugend 4. 4. 
Jochum Michael 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Nordic Walking 1. 1. 
Jochum Pia Maria 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Schülerinnen C 5. 5. 
Jochum Pia Maria 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Mädchen S12 10. 10. 
Kaufmann Johannes 08.12.2006 Beisser Crosslauf - 1. Lauf in Feldkirch Schüler A  - 6. 
Kaufmann Johannes 03.02.2007 Beisser Crosslauf - 3. Lauf in Klaus M16 - 7. 
Kaufmann Johannes 11.03.2007 Beisercup Gesamtwertung M-U16 gutes Mittelfeld 

Kaufmann Johannes 25.03.2007 Crosslauf -LM Feldkirch/Gisingen U16 9. 9. 
Kaufmann Johannes 29.04.2007 Wien-Minimarathon 4,2 km M14 213 45 
Kessler Max 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 21. 
Kopplenik Kilian 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Buben S10 11. 11. 
Krieger Ben 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Bambini 4. 4. 
Krieger Ben 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Buben Bambini 9. 9. 
Krieger Conny 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Mixed - 8. 
Krieger Conny 15.04.2007 Halbmarathon Bludenz, Landesmeisterschaft W35 2. 1. 
Krieger Conny 27.05.2007 Gebirgstälerlauf Oberstdorf  W35 164. 6. 
Krieger Conny 09.06.2007 2-Seenlauf Haldensee 12,5 km  W35 5. 4. 
Krieger Conny 08.07.2007 Nebelhorn-Berglauf W35 158. 5. 
Krieger Conny 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Mixed 7. 3. 
Krieger Conny 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf W35 11. 4. 
Krieger Conny 30.09.2007 Berlin-Marathon W35 712. 149. 
Krieger Conny 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Damen 36 2. 2. 
Krieger Tim 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Kids 8. 8. 
Krieger Tim 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Buben Bambini 4. 4. 
Krieger Toni 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Mixed - 8. 
Krieger Toni 08.07.2007 Nebelhorn-Berglauf M45 197. 40. 
Krieger Toni 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M45 104. 18. 
Krieger Toni 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Herren 46 5. 5. 
Littich Johannes 10.03.2007 Trainingslauf  Bregenz-Lingenau 32 km M45 Trainingslauf  

Littich Johannes 22.04.2007 Halbmarathon Kempten M45 126 14 
Littich Sellina 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Mädchen S12 7. 7. 
Maier Bettina 29.04.2007 Wien-Halbmarathon W40 6345 294 
Mennel Seppi 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 20. 
Mennel Seppi 15.04.2007 Halbmarathon Bludenz, Landesmeisterschaft M45 63. 17. 
Mennel Seppi 12.05.2007 Int. Älpelelauf Feldkirch, Berglauf LM M40 49. 20. 
Mennel Seppi 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Herren 4. 4. 
Mennel Seppi 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M45 47. 10. 
Mennel Seppi 04.11.2007 Grüntenhausberglauf  M45 25. 7. 
Moosbrugger Alwin 22.04.2007 Halbmarathon Kempten M35 291 60 
Moosbrugger Alwin 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M35 58. 10. 
Moravi Dagmar 15.07.2007 Großglockner Berglauf  W40 417. 16. 
Moravi Dagmar 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf W45 16. 2. 
Moravi Dagmar 23.09.2007 Berglauf-WM Master in Bludenz AK 45 Frauen 157. 25. 
Moravi Dagmar 07.10.2007 Halbmarathon Bregenz W45 218. 1. 
Neuhauser Edith 22.04.2007 Kempten FunRun 5 km -  immer ohne 

Platzierung 
Damen     

Neuhauser Edith 29.04.2007 Wien-Halbmarathon W40 4576 151 

 



 
Neuhauser Sarah 08.12.2006 Beisser Crosslauf - 1. Lauf in Feldkirch Schülerinnen B - 4. 
Neuhauser Sarah 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Jugend-Lauf  - 2. 
Neuhauser Sarah 13.01.2007 Beisser Crosslauf - 2. Lauf  M14 - 1. 
Neuhauser Sarah 03.02.2007 Beisser Crosslauf - 3. Lauf in Klaus W14 - 3. 
Neuhauser Sarah 11.03.2007 Beisercup Gesamtwertung Mädcher U14 2. 2. 
Neuhauser Sarah 25.03.2007 Crosslauf -LM Feldkirch/Gisingen U14 3. 3. 
Neuhauser Sarah 29.04.2007 Wien-Minimarathon 4,2 km W13 316 9 
Neuhauser Sarah 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Damen 14. 2. 
Neuhauser Sarah 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Schülerinnen B 3. 3. 
Neuhauser Sarah 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Damen 21 1. 1. 
Neuhauser Seppi 03.12.2006 Nikolauslauf Immenstadt M35 6. 3. 
Neuhauser Seppi 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 16. 
Neuhauser Seppi 25.03.2007 Crosslauf -LM Feldkirch/Gisingen Gesamt und 

M40 
3. 1. 

Neuhauser Seppi 15.04.2007 Halbmarathon Bludenz, Landesmeisterschaft M40 4. 1. 
Neuhauser Seppi 22.04.2007 Halbmarathon Kempten M40 15 1 
Neuhauser Seppi 12.05.2007 Int. Älpelelauf Feldkirch, Berglauf LM M40 5. 1. 
Neuhauser Seppi 27.05.2007 Gebirgstälerlauf Oberstdorf  M40 12. 3. 
Neuhauser Seppi 08.07.2007 Nebelhorn-Berglauf M40 6. 2. 
Neuhauser Seppi 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Herren 1. 1. 
Neuhauser Seppi 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M40 3. 1. 
Neuhauser Seppi 08.09.2007 Goretex Transalpin-Run 01.09. - 08.09.2007 Männer 17. 17. 
Pühringer Angelika 12.05.2007 Int. Älpelelauf Feldkirch, Berglauf LM W40 14. 6. 
Pühringer Erich 15.04.2007 Halbmarathon Bludenz, Landesmeisterschaft M40 120. 29. 
Pühringer Erich 29.04.2007 Wien-Halbmarathon M40 4578 505 
Pühringer Erich 27.05.2007 Gebirgstälerlauf Oberstdorf  M40 210. 42. 
Pühringer Erich 08.07.2007 Nebelhorn-Berglauf M40 236. 46. 
Pühringer Erich 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Herren 11. 7. 
Pühringer Erich 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M40 102. 27. 
Pühringer Erich 18.08.2007 Inferno Halbmarathon S1HM 316. 141. 
Pühringer Erich 30.09.2007 Berlin-Marathon M40 3495. 871. 
Schächer Stefan 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 20. 
Schächer Stefan 10.03.2007 Trainingslauf Bregenz-Lingenau 32 km M35 Trainingslauf  

Schächer Stefan 15.04.2007 Halbmarathon Bludenz, Landesmeisterschaft M30 58. 7. 
Schächer Stefan 29.04.2007 Wien-Marathon M30 766 120 
Schächer Stefan 27.05.2007 Gebirgstälerlauf Oberstdorf  M30 60. 9. 
Schächer Stefan 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Herren 4. 4. 
Schächer Stefan 22.07.2007 Zugspitz Extremlauf M30 74. 17. 
Schächer Stefan 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M30 15. 3. 
Scharnagel Julia 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Mädchen S12 11. 11. 
Schuster Mario 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Schüler C 6. 6. 
Schuster Markus 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 16. 
Schuster Markus 15.04.2007 Halbmarathon Bludenz, Landesmeisterschaft M40 13. 4. 
Schuster Markus 29.04.2007 Wien-Marathon M40 244 53 
Schuster Markus 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Herren 1. 1. 
Schuster Markus 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M40 11. 3. 
Schuster Markus 08.09.2007 Goretex Transalpin-Run 01.09. - 08.09.2007 Männer 17. 17. 
Schuster Michael 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Schüler C 5. 5. 
Schuster Michael 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Buben S10 8. 8. 
Schuster Simone 22.04.2007 Kempten FunRun 5 km - immer ohne 

Platzierung 
Damen     

Schuster Simone 28.04.2007 Immenstadt Frauenlauf 5 km W30 38 5 
Tiefenbacher 
Thomas 

22.04.2007 Kempten FunRun 5 km - immer ohne 
Platzierung 

Herren     

Tiefenbacher 
Thomas 

29.04.2007 Wien-Halbmarathon M45 4616 514 

Tiefenbacher 
Thomas 

16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Männer 13. 13. 

Winkler Benjamin 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Schüler C 1. 1. 
Winkler Benjamin 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Buben S10 1. 1. 
Winkler Hannah 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Bambini 1. 1. 
Winkler Hannah 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Bambini 12. 12. 



 

 

 
 
Winkler Lisa Maria 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Kids - Mädchen 2. 2. 
Winkler Lisa Maria 14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Bambini 1. 1. 
Winkler Matthias 03.12.2006 Nikolauslauf Immenstadt M35 18. 10. 
Winkler Matthias 06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Herren - 24. 
Winkler Matthias 28.01.2007 Marcialonga - Volkslauf  M35 289. 83. 
Winkler Matthias 04.02.2007 König-Ludwig-Lauf 2007 H36 14. 1. 
Winkler Matthias 18.03.2007 Int. Skadi-Loppet in Bodenmais (38 km 

klassisch) 
H36 69. 10. 

Winkler Matthias 10.06.2007 Iller-Halbmarathon M40 7. 4. 
Winkler Matthias 23.06.2007 Graubündner-Gebirgsmarathon M40 70. 41. 
Winkler Matthias 18.08.2007 Inferno Halbmarathon S1HM 140. 62. 
Winkler Matthias 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Männer 5. 5. 
Winkler Matthias 30.09.2007 Berlin-Marathon M40 837. 204. 
Wüstner Hubert 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf M45 126. 23. 
Zweng Lukas  08.12.2006 Beisser Crosslauf - 1. Lauf in Feldkirch Schüler B - 3. 
Zweng Lukas  06.01.2007 10. Walser Winter-Duathlon Jugend-Lauf  - 1. 
Zweng Lukas  13.01.2007 Beisser Crosslauf - 2. Lauf  M14 - 1. 
Zweng Lukas  03.02.2007 Beisser Crosslauf - 3. Lauf in Klaus M14 - 2. 
Zweng Lukas  11.03.2007 Beisercup Gesamtwertung M-U14 2. 2. 
Zweng Lukas  25.03.2007 Crosslauf -LM Feldkirch/Gisingen U14 1. 1. 
Zweng Lukas  22.04.2007 Kempten FunRun 5 km - immer ohne 

Platzierung 
Herren     

Zweng Lukas 29.04.2007 Wien-Minimarathon 4,2 km M13 192 24 
Zweng Lukas  15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinwalsertal Jugend 13. 1. 
Zweng Lukas  11.08.2007 21. Erderseer Abendlauf 4,5 km Schüler B   1. 
Zweng Lukas  16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Schüler B 2. 2. 
Zweng Lukas  14.10.2007 Schöllanger Herbstlauf  Jugend 2. 2. 
Zweng Susanne 22.04.2007 Kempten FunRun 5 km - immer ohne 

Platzierung 
Damen     

Zweng Susanne 29.04.2007 Wien-Halbmarathon W40 4577 152 
Zweng Susanne 15.07.2007 6. Stundenlauf Triteam Kleinw alsertal Damen 15. 3. 
Zweng Susanne 29.07.2007 IQ Widdersteinlauf W40 30. 10. 
Zweng Susanne 16.09.2007 Herbstlauf in Hirschegg Frauen-Hobby 1. 1. 
Zweng Susanne 30.09.2007 Berlin-Marathon W40 5004. 1188. 

 
 
 
 

Lob für unsere Sportler 
 

Insgesamt war das Tri-Team mit 196 Sportlern bei verschiedenen Wettkämpfen vertreten. Das ist eine beachtliche 
Zahl. Wir freuen uns über eure Ergebnisse und wünschen weiterhin viel Erfolg uns Spaß im Sport.  

 

Vielen Dank an unsere Helferinnen und Helfer! 

Jedes Jahr stehen uns  viele freiwillige Helferinnen und Helfer bei unseren Veranstaltungen bei. Ohne euch wäre  
z. B. der Widderstein in dieser Art und Weise nicht machbar. Es freut uns ganz besonders, dass ihr uns bei dieser 
Veranstaltung nicht nur zur Seite steht, sondern dies auch mit viel Freude, Spaß und Humor ausführt. Wir haben 
sehr viel Lob erhalten und möchten dies gerne an euch weitergeben. 
 

T A U S E N D  D A N K ! ! !  
 
 

 



Trauer um unseren Ehrenpräsidenten 
 
 
„Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht in den Herzen der Mitmenschen" 
        (Albert Schweitzer) 
 
 

Unser Ehrenpräsident Klaus Stiglechner ist von uns gegangen. Klaus Stiglechner war 
Gründer und Vater des Tri-Teams Kleinwalsertal. Seit über 10 Jahren hat er sich vorbildlich 
für den Verein eingesetzt und mit zahlreichen aktiven Tätigkeiten das Vereinsleben 
unterstützt. Das Tri-Team hat für ihn sehr viel bedeutet und war sein „kleines Lebenswerk“. 
Und genauso hat er sich mit „Leib und Seele“ für das Tri-Team eingesetzt. Er stand nicht 
nur mit Rat und Tat zur Seite sondern war auch ein persönlicher Begleiter. 

 
 
 
Sein Wirken verpflichtet uns zu Dank und Anerkennung und so wie Albert Schweitzer schrieb „Das schönste 
Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht in den Herzen der Mitmenschen", so wird er stets in unserer 
Erinnerung sein. Mit dem Klaus -Stiglechner-Gedächnislauf am 29.07.2007 haben wir ein Zeichen der Anerkennung 
gesetzt.  
 
Für die großartigen Leistungen werden wir unserem lieben Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren 
 

Dein Tri-Team 
 
 
 

 
Zum Gedenken von unserem Klaus 

 
 
Seit vielen Jahren hat sich Klaus mit vorbildlichem Engagement für unseren Verein 
eingesetzt und  stand vor mancher Hürde. Es wäre nicht Klaus, wenn man diese Hürden 
nicht bewältigt  hätte. Klaus war bis zum heutigen Zeitpunkt für die positive Entwicklung des 
Vereines maßgeblich beteiligt. 
 
Mit seiner kompetenten und sympatischen Art war er im ganzen Verein sehr beliebt und in 
der Vorstandschaft besonders geschätzt. Ohne Klaus gäbe es kein Tri -Team. Es war sein 
Verein und er nannte ihn immer „den kleinen feinen Verein“. Klaus  hinterlässt für uns alle 
eine große Lücke in unseren Herzen. 
 
Klaus hat mir auf den Weg mitgegeben, dass wir dieses traurige Ereignis so bewältigen sollen 
wie er es getan hätte, mit einer positiven Einstel lung und ein Ziel vor Augen. Für mich selber 
war Klaus nicht nur ein Vorbild für unseren Verein, sondern auch ein ganz persönlicher 
‚Wegweiser’ und eine große Persönlichkeit. Er war ein wunderbarer Mensch. Sein soziales 
und menschliches Wissen schätzten wir besonders und es wird mich und meine Familie auch 
weiterhin begleiten. 
Klaus war für uns alle eine große Persönlichkeit und wir sind Stolz Klaus als Ehrenpräsident 
gehabt zu haben. 
 
Klaus, wir werden Dir in unseren Herzen mit den Gedanken an dich ein großes Denkmal 
setzen. 
 
 

Seppi und sein geliebter Verein 
 

 



 

 

 
1. Walser-Jugendtag – 11.11.2007 
 
 
Am Sonntag, den 11.11.2007 fand der 1. Walser-Jugendtag im Walserhaus in Hirschegg statt. Pünktlich um 13:00 
Uhr eröffnete Vizebürgermeister Christian Nenning die Veranstaltung, welche unter dem Motto "Mitanand - mee 
gaid net" stand 
 
 
 

 
 
 
Zehn Jugendeinrichtungen des Kleinwalsertales haben ihr Angebot und ihre Arbeiten der Talbevölkerung und allen 
Interessierten vorgestellt.  Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und wird sicherlich in den nächsten Jahren ein 
fester Bestandteil des Jugendprogramms sein. Der Infostand des Tri-Teams wurde durch unsere Trainer gestaltet.  
 
Alle Interessierten konnten sich über das umfangreiche Programm beim Tri-Team informieren. Zur Verfügung stand 
auch ein Schnelligkeitstest mit Sprungmatte, Koordinationsgeräte zum selbst ausprobieren (Pedallo, MFT, Kreisel, 
Hürden usw.). Unser langjähriges Mitglied Herbert Gabriel ist extra von Augsburg angereist und war für die 
Körperfettmessung, usw. zuständig. Dieser Stand wurde sehr gut angenommen,  Herbert hatte alle Hände voll zu 
tun.“ Ein Herzlicher Dank an alle Organisatoren. 
  

  
   
 

Am Schluss der Veranstaltung waren alle einer Meinung: „Es war einfach ein super Tag" 

 



Hallenhockey-Turnier 
 
Am 8. Dezember 2006 fand das traditionelle Weihnachtsturnier im Hallenhockey 
statt. Nach Auslosung der Mannschaften spielten die Teams eine Vor- und 
Rückrunde. Die Spieldauer war 10 Minuten.  
 
Alle Spieler waren mit vollem Elan und Eifer dabei. Jeder wollte gewinnen und es 
wurde mit sehr hohem Tempo gespielt. Dabei sind auch so manche Tricks zum 
Vorschein gekommen - natürlich auch ungewollt und alle hatten  eine „mords Gaudi 
und viel Spaß“ damit. Nach dem Turnier wurde noch länger über Taktik und 
Ballgefühl fachgesimpelt. Alle waren der Meinung, das muss wiederholt werden! 
 
 
 

Kegelabend 
 
Die Tri-Teamler sind nicht nur beim Laufen, Gymnastik oder Hockeyspielen mit Spaß und Freude dabei. Auch beim 
angesagten Kegelabend in Haller’s Kegelstüble ging es lustig zu und es wurde mit vollem Einsatz gekegelt, was die 
Bahn gegeben hat. Manchmal wollten die Kegel schon gar nicht mehr „aufstehen“. Die Lachmuskeln wurden an 
diesem Abend kräftig trainiert. 
 
 
 

Nikolaussäckchen wurden gemalt 
 
Am 30. November 2007 war das Bemalen von Nikolaussäckchen angesagt. Es war sehr spannend, was die Kinder 
auf die Säckchen malten und alle Kinder haben ganz tolle Säckchen gemalt.  
 
 

 
 
 
27 Kinder kamen in die Turnhalle in Riezlern, um dem Nikolaus zu helfen. Für alle Kinder, die an diesem Tag nicht 
mit dabei waren, wurden weitere Säckchen bemalt. Denn der Nikolaus soll ja allen Kindern etwas bringen können. 
Hier haben die Trainerinnen Marion, Susi und Roswitha auch fest mitgeholfen. Ob ihnen der Nikolaus auch etwas 
gebracht hat? Wie ja bereits bekannt ist, besucht der Heilige Sankt Nikolaus jedes Jahr die Tri-Team-Kinder und hat 
für jedes Kind ein kleines Säckchen dabei. 
 



 

Jahreshauptversammlung – 01.12.2006 
 
Am 1. Dezember 2006 fand die Jahreshauptversammlung des Tri-Teams Kleinwalsertal im Cafe Classics in 
Riezlern mit 39 Mitgliedern statt.  
 
Unser Präsident Seppi Neuhauser freute sich über das Kommen der Mitglieder. Ebenso konnte er Bürgermeister 
Werner Strohmaier, Gemeinderat Andi Haid, Gemeinderat und Vertreter für das Tourismusbüro Ule Haak , Christian 
Vetter vom ASVÖ Vorarlberger, Klaus Volderauer von der Volksbank im Kleinwalsertal, Klaus Gehrer von den 
Kleinwalsertaler Bergbahnen, sowie Carola Stiglechner, Frau des Ehrenpräsidenten Klaus Stiglechner, der leider 
nicht kommen konnte, begrüßen. 
 
Nach den jährlichen offiziellen Vollzügen – Beschlussfähigkeit – Berichte über das Vereinsjahr, Kassa und 
Rechnungsprüfer – Entlastung – gab es auch von Bürgermeister, Gemeinderat Andi Haid und von Christian Vetter 
viel Lob über die Tätigkeiten des Tri-Teams. 
 
Bürgermeister Werner Strohmaier gratuliert dem Tri-Team recht herzlich für die hervorragende Arbeit. In den letzten 
10 Jahren wurde sehr viel auf die Beine gestellt. Ganz besonders kehrt er die ehrenamtliche Tätigkeit alle Trainer 
und Vorstandschaftsmitglieder hervor.  Er wird immer bemüht sein, das Team so gut wie möglich zu unterstützen.  
 
Andi Haid  lobt besonders die Arbeit von Seppi. Von der Jugendarbeit des Tri-Teams ist er sehr angetan und weiß 
auch die ehrenamtlichen Tätigkeiten zu schätzen. Dies ist in der heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr.   
 
Christian Vetter vom ASVÖ Vorarlberg ist über die Arbeit beim Tri-Team begeistert. Es war ihm persönlich ein 
Anliegen, bei der Jahreshauptversammlung des Tri-Teams dabei zu sein. So konnte er sich doch ein Bild über die 
Arbeit beim Tri-Team machen. 
 
 

Weiterbildung 
 
Seppi Neuhauser macht derzeit eine Zusatzausbildung zum Leistungstrainer/instrukteur für Leistungssport an der 
Sportakademie. Diese staatliche Ausbildung begann im Januar und wird Ende Jahr abgeschlossen. Sie umfasst 240 
Einheiten und unterliegt großen Anforderungen. Marion Haller und Susi Zweng haben ein gesundheitliches 
Ausdauertraining absolviert. 
 
 

Ehrungen 
 
Vom Bundeskanzleramt wurden wir dieses Jahr aufgrund unserem Konzept mit fünf Auszeichnungen beehrt. Diese 
umfassen die Bereiche: Spielerische Bewegungslehre, Richtig laufen und Fit und Gesund durch Ganzkörpertraining. 

 
 
 
 
 
 
 



Neuer Internetauftritt 
 
Das Tri-Team hat die Homepage neu und übersichtlich gestaltet. Kurz gesagt: „Wir haben ein neues Gesicht im 
Internet“ bekommen. Die Homepage wird ständig aktualisiert und man findet immer wieder neues drin. Schau es dir 
doch selber an. Nicht nur die Berichte, Veranstaltung auch die Gästebucheintragungen sind informativ und 
interessant. Viel Spaß beim Stöbern: http://www.tri-team-kleinwalsertal.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gästebuch-Eintrag erstellen
 

Besucher: Leo Baal 12.09.2007 - 13:35 Uhr 

Homepage Emailadresse 

Hallo, Ihr habt eine sehr gute und Informative Homepage aufgebaut. 
Gruß aus Hessen. 

  
 
 
 
 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitgliedern, Helfern, Freunde und Gönnern, die wesentlich zum Wohle 
des Tri-Teams und unseres Tales mitwirken: 
 

Seppi Neuhauser (Obmann), Irmgard Dohr und Erich Pühringer (Obmann-Stellvertreter), Elisabeth 
Neuhauser (Kassier), Marion Haller (Kassier-Stellvertreterin), Florian Felder und Michael Jochum 
(Rechnungsprüfer), Gerda Geissler (Schriftführerin), Toni Benauer (Schriftführer-Stellvertreter), Florian 
Hämmerle (Sportlicher Koordinator), Bettina Volderauer (Pressebeauftragte) 

 


